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Vom Acker auf den Teller
Bürgerstiftung und Eheleute finanzieren Naturprojekt in Kita „Regenbogen“

V.l.n.r.: Mit den Kindern freuen sich Nico Breda, Eva Höck, Gabriele Willscheid und Astrid Pratsch (v.li.) aufV.l.n.r.: Mit den Kindern freuen sich Nico Breda, Eva Höck, Gabriele Willscheid und Astrid Pratsch (v.li.) aufV.l.n.r.: Mit den Kindern freuen sich Nico Breda, Eva Höck, Gabriele Willscheid und Astrid Pratsch (v.li.) aufV.l.n.r.: Mit den Kindern freuen sich Nico Breda, Eva Höck, Gabriele Willscheid und Astrid Pratsch (v.li.) aufV.l.n.r.: Mit den Kindern freuen sich Nico Breda, Eva Höck, Gabriele Willscheid und Astrid Pratsch (v.li.) auf
eine reiche Ernte. Foto: BürgerStiftungLohmareine reiche Ernte. Foto: BürgerStiftungLohmareine reiche Ernte. Foto: BürgerStiftungLohmareine reiche Ernte. Foto: BürgerStiftungLohmareine reiche Ernte. Foto: BürgerStiftungLohmar

Natürlich kommen Obst und Gemü-
se heutzutage meist aus dem Super-
markt, aber dass es beim Bauern auf
dem Acker wächst und gedeiht, wis-
sen die Kinder der „Villa Regenbo-
gen“ in Neuhonrath ganz genau. Und
wie viel Mühe es macht, bis aus dem
Samenkorn Salat, Erdbeeren, Möh-
ren und Kartoffeln heranreifen, er-
fahren sie derzeit hautnah in der
Praxis. „Vom Feld bis auf den Teller“,
heißt das Projekt, das die Kinder an
eine gesundheitsbewusste Ernäh-
rung heranführen soll. Zugleich sol-
len sie spielerisch lernen, die Pflan-
zen zu hegen, zu pflegen und
schließlich zu ernten. Freilich, erläu-
tert Kita-Leiterin Eva Höck, seien für
das Projekt einige Investitionen nö-
tig gewesen, für die der Etat der
Elterninitiative bei weitem nicht aus-
reiche. Aber zum Glück gibt es die
BürgerStiftungLohmar und in diesem
Fall die Eheleute Astrid und Stefan
Pratsch, die sich beide zu ihrem 60.
Geburtstag statt Geschenken Geld
für eine gute Sache gewünscht hat-
ten. Zum einen entschieden sie sich
für ein Hilfsprojekt in Afrika, das
Menschen mit Grauem Star Augen-
Operationen finanziert, zum ande-
ren wollten sie aber auch vor der
eigenen Haustür etwas Gutes tun.
Da sei ihnen natürlich gleich die Bür-
gerstiftung eingefallen, erzählt Astrid

Pratsch. Die machte aus den 700
Euro der Eheleute eine „Spende mit
Mehrwert“ und stockte den Betrag
auf 1.000 Euro auf. Keine Frage, dass
Stiftungsgeschäftsführerin Gabriele

Willscheid und Astrid Pratsch bei ih-
rem Besuch in der Kita mit offenen
Armen empfangen wurden. „Wir
können uns gar nicht genug bedan-
ken“, meinte Nico Breda, der Vorsit-

zende der Elterninitiative, während
Eva Höck den Gästen stolz die Zwi-
schenergebnisse des Projekts prä-
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Rat und Hilfe

Freitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. Juni
FFFFFontane ontane ontane ontane ontane ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kerpstraße 30, 53844 Troisdorf, 02241/39220

Samstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. Juni
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Hauptstraße 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/91790

Sonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. Juni
Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e Alte HeerstrAlte HeerstrAlte HeerstrAlte HeerstrAlte Heerstraßeaßeaßeaßeaße
Alte Heerstraße 60, 53757 Sankt Augustin, 02241/1482400

Montag, 9. JuniMontag, 9. JuniMontag, 9. JuniMontag, 9. JuniMontag, 9. Juni
Neue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-Apotheke
Kaiserstraße 34, 53721 Siegburg, 02241/63522

Dienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. Juni
Herz Herz Herz Herz Herz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 253, 51503 Rösrath, 02205/1323

Mittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. Juni
Neue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-Apotheke
Kaiserstraße 34, 53721 Siegburg, 02241/63522

Donnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. Juni
easyApothekeasyApothekeasyApothekeasyApothekeasyApotheke Siegburg City Dre Siegburg City Dre Siegburg City Dre Siegburg City Dre Siegburg City Dr..... Irene Pigulla e Irene Pigulla e Irene Pigulla e Irene Pigulla e Irene Pigulla e.K..K..K..K..K.
Neue Poststraße 1-3, 53721 Siegburg, 02241/8663620

Freitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. Juni
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Hauptstraße 55, 53797 Lohmar, 02246/4380

Samstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. Juni
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wahlscheider Straße 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid), 02206/7937

Sonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. Juni
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstraße 37b, 53797 Lohmar, 02246/4954

Je von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr

AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest: 9.30 bis 13
Uhr, 02241/97 999 7

info@gesundheitsagentur.net
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst

In Notfällen rufen Sie bitte den
Haustierarzt an, dort erfah-
ren Sie den notdiensthaben-
den Tierarzt.

Lotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt Lohmar
jeden Mittwoch von 10 bis 12
Uhr
Kirchstraße 24, 53797 Lohmar
02246/91548517
www.lotsenpunkt-lohmar.de

Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im AlterAlterAlterAlterAlter
Telefon: 02241/2503133
Fax: 02241/72525
s p o d d i g @ d i a k o n i e - s i e g -
rhein.de

Freiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-Agentur
Kontakt erfolgt über Freiwil-
ligen-Agentur Siegburg,
02241/25 215 20
Freiwilligen-
a g e n t u r @ d i a k o n i e - s i e g -
rhein.de
Sprechstunden nach Verein-
barung

KinderKinderKinderKinderKinder- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon
Montag bis Samstag: 14 bis
20 Uhr
Telefon: 116111

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

Emotions-Anonymous / EA
Wir teilen im Gespräch Erfah-
rung, Kraft und Hoffnung,
samstags ab 18.15 Uhr,
Markt 1, im Club, Sankt Au-
gustin.
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151 16573691
Helma: 02241/9995226

Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW

Landgrafenstr. 1 |
53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14
Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Siegla-
rer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
t e i l h a b e b e r a t u n g - r h e i n -
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: diens-
tags 10 bis 13 Uhr und Indivi-
duelle Beratungstermine
nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchti-
gungen

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
p f l e g e s e l b s t h i l f e - r h e i n -
sieg@paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Ange-
hörige

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg

ht tps / / t ie ra rz t -notd ienst -
rhein-sieg-kreis.de Selbsthil-
fegruppe für seelische Ge-
sundheit

(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 Uhr
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin
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sentierte: Die Hochbeete, in denen
die Pflänzchen langsam aus der Erde
sprießen, eine prächtige Kräuterspi-
rale, die noch darauf wartet, von den
Kindern bepflanzt zu werden und ein
kleines Terrarium, in dem die Kinder
erleben können, wie sich die Raupe

Nimmersatt zum farbenprächtigen
Schmetterling wandelt. Natürlich
braucht der Gärtnernachwuchs auch
schweres Gerät zum Ackern. So wur-
den zwei Spielzeug-Lastwagen an-
geschafft, auf denen die Kinder
rittlings Platz nehmen und Pflanzer-
de transportieren können. „So ler-
nen die Kleinen ganz sicher einen

Fortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der Titelseite respektvollen Umgang mit den Le-
bensmitteln, die uns die Natur
schenkt“, zeigte sich Gabriele Will-
scheid überzeugt. Und Astrid Pratsch
freute sich im Nachhinein über die-
ses tolle Geburtstagsgeschenk. Auch
die Kinder bekommen noch ihren
Lohn für ihre Mühen: Zum einen steht
für die Vorschulkinder ein Ausflug in

den Kölner Spielezirkus an, zum an-
dern ist für den Herbst sozusagen
als Erntedank ein Kartoffelfest ge-
plant, bei dem sie die Früchte ihrer
Arbeit genießen können, nicht
zuletzt den begehrten Erdbeerquark.
„Wir wünschen guten Appetit“, mein-
ten Astrid Pratsch und Gabriele Will-
scheid beim Abschied.

La Voce Honrath beim Jubiläumskonzert
90 Jahre Chorverband Rhein Sieg
Das letzte Maiwochenende stand
in Hennef ganz im Zeichen der Chor-
musik. Insgesamt 31 Chöre hatten
sich eingefunden, um dieses große
Jubiläum zu feiern. Den Startschuss
gaben die Young Hope Kids, mit
drei verschiedenen Medleys der
Popmusik. Die Kinder zwischen 6
und 15 Jahren bekamen für ihre
Darbietung verdientermaßen to-
senden Applaus. Yuting Huang führ-
te La Voce Honrath mit ihrem prä-
zisen Dirigat durch alle Schwierig-

keiten der anspruchsvollen Stücke.
Das Agnus Dei aus „A little Jazz
Mass“ von Bob Chilcott bildete den
Auftakt, es folgten Locus iste von
Anton Bruckner und Peace von
Martin Asander. Wir haben uns
sehr gefreut, auch bekannte Ge-
sichter bei dieser gelungenen Ver-
anstaltung zu sehen, denn der Frau-
enchor „Harmonie“ aus Honrath
begeisterte das Publikum u.a.mit
„Ich will keine Schokolade“. Dazu
stellten sie Sängerinnen auch ihr

schauspielerisches Talent unter
Beweis. Die Chöre boten ein brei-
tes Spektrum an Chorliteratur, von
fröhlichem Pop, nachdenklichen
Balladen und geistlicher Musik.
Erst gegen 22 Uhr ging dieser schö-
ne Abend mit begeistertem Ap-
plaus zu Ende.
Offene Probe am 16. Juli um 19:30Offene Probe am 16. Juli um 19:30Offene Probe am 16. Juli um 19:30Offene Probe am 16. Juli um 19:30Offene Probe am 16. Juli um 19:30
in der Evangelischen Kirche Hon-in der Evangelischen Kirche Hon-in der Evangelischen Kirche Hon-in der Evangelischen Kirche Hon-in der Evangelischen Kirche Hon-
rathrathrathrathrath
Wer sich für La Voce Honrath inte-
ressiert oder unserer Chorleiterin

Yuting Huang einfach mal über die
Schulter schauen möchte, ist herz-
lich eingeladen zu einer offenen
Probe mit anschließendem Mini-
konzert. Unter dem Motto „Ab-
schied trifft Auftakt - ein Proben-
konzert“ gibt Frau Huang Einblick
in ihre Arbeit, ihr spielerisches Ein-
singen, Stimmbildung und ausge-
feiltes Proben.
Der Eintritt ist frei, alle sind herz-
lich willkommen.
www.LaVoce-Honrath.de
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Heimatpreis 2025
Ausgezeichnet: Engagement für Brauchtum und Gemeinschaft

Dritte Nachhaltigkeits- und
Mobilitätsmesse knackt Besucherrekord

Bürgermeis ter in  C laudia  Wie ja ,  Jurymitg l ieder  sowie d ieBürgermeis ter in  C laudia  Wie ja ,  Jurymitg l ieder  sowie d ieBürgermeis ter in  C laudia  Wie ja ,  Jurymitg l ieder  sowie d ieBürgermeis ter in  C laudia  Wie ja ,  Jurymitg l ieder  sowie d ieBürgermeis ter in  C laudia  Wie ja ,  Jurymitg l ieder  sowie d ie
Preisträger*innen.Preisträger*innen.Preisträger*innen.Preisträger*innen.Preisträger*innen.

In diesem Jahr gab es zahlreiche
Bewerber*innen für den Heimat-
preis 2025, die sich mit großem
Engagement für die Pflege des
Brauchtums und die Stärkung des
Gemeinschaftsgefühls in Lohmar
einsetzen. Die Auswahl fiel der Jury
nicht leicht, denn jede*r Einzelne
leistet einen wertvollen Beitrag zur

Bewahrung der kulturellen Identi-
tät. Ein herzliches Dankeschön geht
an alle, die sich beworben haben
und sich tagtäglich für die Stadt
Lohmar engagieren. Die Preisver-
leihung fand beim traditionellen
Frühlingsfestes statt: Vor einer le-
bendigen Kulisse und im Rahmen
eines unterhaltsamen Familienbüh-

nenprogramms wurden die Preise
feierlich überreicht: Die Dorfge-Dorfge-Dorfge-Dorfge-Dorfge-
meinschaft Neuhonrmeinschaft Neuhonrmeinschaft Neuhonrmeinschaft Neuhonrmeinschaft Neuhonrath und ath und ath und ath und ath und AuelAuelAuelAuelAuel
wurde mit einem Preisgeld von
3.000 Euro ausgezeichnet. Die Jury
würdigte damit das vorbildliche En-
gagement der Dorfgemeinschaft.
Gemeinsam setzen sie sich für den
Erhalt, die Pflege und die Weiter-
entwicklung der benachbarten Hei-
matorte ein. Weiterhin hat sich die
Dorfgemeinschaft im vergangenem
Jahr für den Wettbewerb „Unser
Dorf hat Zukunft“ beworben und
sich den Titel „Golddorf des Rhein-
Sieg-Kreises“ geholt. Darüber hin-
aus darf die Dorfgemeinschaft Neu-
honrath und Auel den Rhein-Sieg-
Kreis beim Landeswettbewerb NRW
am 5. September dieses Jahr ver-
treten. Ebenfalls prämiert wurde der
Heimat- und Kulturverein (HKV)Heimat- und Kulturverein (HKV)Heimat- und Kulturverein (HKV)Heimat- und Kulturverein (HKV)Heimat- und Kulturverein (HKV)
BreidtBreidtBreidtBreidtBreidt, der eine Fördersumme in
Höhe von 2.000 Euro erhielt. Der
Verein überzeugte durch das Enga-
gement nicht nur in der Denkmal-

pflege. Auch das Umweltbewusst-
sein und das gesellschaftliche
Miteinander wird im Verein groß-
geschrieben. So organisiert er viel-
fältige Aktivitäten, welche von tra-
ditionellen Festen bis hin zu Exkur-
sionen, Vorträgen und musikali-
schen Veranstaltungen für Jung und
Alt reichen. Bürgermeisterin Clau-
dia Wieja überreichte die Auszeich-
nungen und hob in ihrer Rede die
Bedeutung der Vereine für den ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt
hervor: „Die Preisträger des Hei-
matpreises 2025 leisten einen un-
verzichtbaren Beitrag zur Stärkung
des Gemeinschaftsgefühls in unse-
rer Stadt. Ihr Engagement trägt
dazu bei, Traditionen lebendig zu
halten und das Miteinander zu för-
dern. Die Pflege unseres Brauch-
tums ist ein wichtiger Beitrag dazu,
Vergangenheit und Zukunft
miteinander zu verbinden. So schaf-
fen wir ein starkes Fundament für
kommende Generationen.“

44 Aussteller präsentierten ihre Produkte, Dienstleistungen und Projek-44 Aussteller präsentierten ihre Produkte, Dienstleistungen und Projek-44 Aussteller präsentierten ihre Produkte, Dienstleistungen und Projek-44 Aussteller präsentierten ihre Produkte, Dienstleistungen und Projek-44 Aussteller präsentierten ihre Produkte, Dienstleistungen und Projek-
te rund um die Themen Nachhaltigkeit und Mobilität.te rund um die Themen Nachhaltigkeit und Mobilität.te rund um die Themen Nachhaltigkeit und Mobilität.te rund um die Themen Nachhaltigkeit und Mobilität.te rund um die Themen Nachhaltigkeit und Mobilität.

Auf der dritten Nachhaltigkeits-
und Mobilitätsmesse, die am
Sonntag, den 18. Mai 2025 in der
Jabachhalle stattfand, wurde den
Besuchern ein vielfältiges Pro-
gramm rund um die Themen Nach-
haltigkeit und Mobilität geboten:
Von A - wie ADFC - bis Z - wie
Zukunftsinitiative - waren 44 Aus-
steller vor Ort, die ihre kleinen
und großen Beiträge und Ideen

für ein zukünftig nachhaltigeres
Miteinander in Lohmar
präsentierten.Mit rund 1.300
Besucher*innen wurde in diesem
Jahr ein neuer Besucherrekord
aufgestellt, über den sich das Ver-
anstaltungsteam der Stadt Loh-
mar freut. „Offensichtlich treffen
wir mit den Messethemen rund
um Klimaschutz, nachhaltige Mo-
bilität und generationsübergrei-

fendem Miteinander den Nerv der
Zeit“, erläutert Stephan Weber,
Leiter des Amts für Innovation und
Nachhaltigkeit und bedankt sich
bei allen Beteiligten für ihren un-
ermüdlichen Einsatz bei den Mes-
sevorbereitungen.
Angebote für JedermannAngebote für JedermannAngebote für JedermannAngebote für JedermannAngebote für Jedermann
Neben den Bürgerinitiativen und
Fachfirmen freuten die Besucher
sich auch über Polizei und Feuer-
wehr, die mit ihrer Vorführung zum
toten Winkel Klein und Groß zum
Staunen brachten. Überhaupt war
für Besucher*innen jeden Alters
etwas dabei: Die kleinen Gäste
konnten blühende Nahrung für
Bienen und Schmetterlinge pflan-
zen oder sich auf dem Pumptrack
austoben, während deren Eltern
und Großeltern sich über das An-
gebot des Bürgerbusses oder auch
über nachhaltige Sanierungsmög-
lichkeiten ihrer Eigenheime infor-
mierten. Die Ergebnisse des 3D-
Druckers der Netz.Werk.Stadt.
sowie das Energiefahrrad, mit
dem Energie erzeugt werden

konnte, beeindruckten Groß und
Klein gleichermaßen.
Neue Ideen für LohmarNeue Ideen für LohmarNeue Ideen für LohmarNeue Ideen für LohmarNeue Ideen für Lohmar
Lohmars Bürgermeisterin Claudia
Wieja lobte in ihrer Begrüßungs-
rede „neue Ideen und den Mut,
diese auch umzusetzen“, womit
sich neben den lokalen und über-
regionalen Anbietern auch die
Mitarbeitenden des Amts für In-
novation und Nachhaltigkeit an-
gesprochen fühlen können. Sie
sind zum einen Veranstalter der
Nachhaltigkeitsmesse in Lohmar,
zum anderen auch treibende Kraft
in vielen städtischen Projekten,
die die Stadt Lohmar auch für zu-
künftige Generationen nachhal-
tig und lebenswert machen soll.
Bürgerforum zu KBürgerforum zu KBürgerforum zu KBürgerforum zu KBürgerforum zu Kommunaler ommunaler ommunaler ommunaler ommunaler WärWärWärWärWär-----
meplanungmeplanungmeplanungmeplanungmeplanung
Parallel zur Messe fand in der Ja-
bachhalle ein Bürgerforum zur
Kommunalen Wärmeplanung
statt. Auf der Tribüne der Jabach-
halle, in Sichtweite zu den Mes-
seständen, lauschten rund 50 in-
teressierte Bürger*innen den di-
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versen Vorträgen. Die Ergebnisse
der Kommunalen Wärmeplanung
in Lohmar wurden erstmals im
Rahmen eines solchen Bürgerfo-
rums präsentiert.
Die Sorge, dass die Kommunale
Wärmeplanung zu einer Vielzahl
neuer Vorgaben oder Restriktio-

nen führen könne, wurde den
Bürger*innen genommen. Es wur-
de deutlich, dass die Kommunale
Wärmeplanung keine Auswirkun-
gen auf die Pläne der
Bürger*innen Lohmars habe. Zwar
konnten nicht alle Fragen ab-
schließend geklärt werden - un-

ter anderem deshalb, weil im Ko-
alitionsvertrag der Bundesregie-
rungen noch Anpassungen ange-
kündigt wurden. Jedoch wurde
hervorgehoben, dass in absehba-
rer Zeit keine Wärmenetze (Nah-
und Fernwärme) im Lohmarer Ge-
biet implementiert werden. Die

Bürger*innen müssen sich somit
nur - wie bisher auch - an das
Gebäudeenergiegesetzt (GEG)
halten.
Ein weiteres Ergebnis kam zu dem
Schluss, dass die größten Poten-
ziale für lokale Versorgung in Son-
ne und Erdwärme liegen.

Nächste Termine Klimastammtisch von Lohmar 2050 -
Austausch für Interessierte in der Netz.Werk.Stadt
Wie soll unser Leben in Lohmar in
der Zukunft aussehen?
Diese und andere Fragen stellen
sich die Teilnehmer des Klima-
stammtisches einmal im Monat.
In der Regelfindet der Stammtisch
immer am zweiten Sonntag im
Monat statt (Verschiebungen z.B.

wegen Feiertagen, sind möglich).
Die Klimainitiative Lohmar 2050
lädt dann in die Netz.Werk.Stadt.,
Hauptstraße 71, nach Lohmar ein,
um Interessierten Austausch,
Netzwerken und die Arbeit an ge-
meinsamen Projekten rund um das
Thema Klimaschutz zu ermögli-

chen. Alle Bürger*innen sind ein-
geladen sich einzubringen. Die
nächsten Termine des Klima-
stammtisches finden an folgen-
den Terminen jeweils ab 19 Uhr
statt:
Sonntag, 15. Juni 2025Sonntag, 15. Juni 2025Sonntag, 15. Juni 2025Sonntag, 15. Juni 2025Sonntag, 15. Juni 2025 (verscho-
ben wegen Pfingsten)

Sonntag, 13. Juli 2025Sonntag, 13. Juli 2025Sonntag, 13. Juli 2025Sonntag, 13. Juli 2025Sonntag, 13. Juli 2025
Fragen und Infos richten Interes-
sierte bitte an
Lohmar2050@gmx.de.
Alle aktuellen Termine, Infos und
Veranstaltungen der
Netz.Werk.Stadt. sind zu finden
auf www.Lohmar.de/NWS.

Neue Angebote für Kinder in der Stadtbibliothek:
bambino & miniLÜK & Kamishibai
Ab sofort gibt es in den Stadtbibliotheken neue Angebote für Kinder:

Ob Bücher, Toniefiguren, DVDs oder Konsolenspiele - in den Stadtbibli-Ob Bücher, Toniefiguren, DVDs oder Konsolenspiele - in den Stadtbibli-Ob Bücher, Toniefiguren, DVDs oder Konsolenspiele - in den Stadtbibli-Ob Bücher, Toniefiguren, DVDs oder Konsolenspiele - in den Stadtbibli-Ob Bücher, Toniefiguren, DVDs oder Konsolenspiele - in den Stadtbibli-
otheken wird jede*r fündig.otheken wird jede*r fündig.otheken wird jede*r fündig.otheken wird jede*r fündig.otheken wird jede*r fündig.

Mit bambinoLÜK und miniLÜK
wird Lernen zum Spiel. Die be-
liebten Lernspielsysteme fördern
logisches Denken und Konzentra-
tion - und das Beste: Kinder kön-
nen ihre Lösungen ganz allein
überprüfen.
Ein besonderes Highlight ist das
Kamishibai-Erzähltheater. Große,
bildhafte Erzählkarten im A3-For-
mat werden in einem Rahmen prä-
sentiert - wie auf einer kleinen
Bühne. Ganz ohne ablenkenden
Text hören die Kinder zu, lassen
ihrer Fantasie freien Lauf und tau-
chen tief in die Geschichten ein.

Das fördert nicht nur Sprachge-
fühl und Hörverständnis, sondern
schafft auch Nähe zwischen Kind
und Vorleser*in.
Neben diesen Neuheiten bieten
die Stadtbibliotheken eine große
Auswahl für alle Altersgruppen:

Ob Bücher, Toniefiguren, DVDs
oder Konsolenspiele - hier wird
jede*r fündig.
Ein aktiver Bibliotheksausweis er-
mächtigt zur Nutzung des gesam-
ten Medienbestandes. Mit der
neuen Satzung, die zum 1. April
2025 in Kraft getreten ist,

Betriebsausflug derBetriebsausflug derBetriebsausflug derBetriebsausflug derBetriebsausflug der
Stadt Lohmar am 18. JuniStadt Lohmar am 18. JuniStadt Lohmar am 18. JuniStadt Lohmar am 18. JuniStadt Lohmar am 18. Juni

Wir gratulieren zu den
besonderen Jubiläen
nachträglich:
27. Mai:27. Mai:27. Mai:27. Mai:27. Mai: Renate und Günter
Wetzel zur Eisernen Hochzeit,
Lohmar-Ort
8. Juni:8. Juni:8. Juni:8. Juni:8. Juni: Karoline Büscher zum
95. Geburtstag, Wahlscheid
11. Juni:11. Juni:11. Juni:11. Juni:11. Juni: Burgharda und
Gotthard Klein zur
Diamantenen Hochzeit,
Neuhonrath

Betriebsausflug:
Stadtverwaltung am
18. Juni geschlossen
Am Mittwoch, 18. Juni findet der
jährliche Betriebsausflug für die
Mitarbeitenden der Stadt Loh-
mar statt. An diesem Tag sind
die Verwaltung, das Begeg-
nungszentrum Villa Friedlinde
und die Netz.Werk.Stadt. ge-
schlossen. Die Stadtbibliothek
in Lohmar-Ort ist jedoch zu den
regulären Öffnungszeiten von
10:00 bis 18:00 Uhr geöffnet. Die

Stadtverwaltung bittet um Ver-
ständnis!
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Lohmarer Heimatpreis für Dorfgemeinschaft
Neuhonrath und Auel sind Golddörfer - das Planungsteam wird ausgezeichnet

Die Stadt Lohmar verlieh auf dem
Frühlingsfest den „Heimatpreis
2025“ der Initiative des Ministe-
riums für Heimat, Kommunales,
Bau und Digitalisierung des Lan-
des Nordrhein-Westfalen. Ausge-
zeichnet werden Menschen, Ver-
eine, Gruppen oder Initiativen auf
kommunaler Ebene, die mit ih-
rem herausragenden, ehrenamt-
lichen Engagement in besonderer
Weise zur Gestaltung und Bewah-
rung ihrer Heimat beitragen. In
diesem Jahr freuten sich zwei
Dorf-initiativen über das Preisgel-
des in Höhe von insgesamt 5.000
Euro:
Der Heimat- und KulturvereinHeimat- und KulturvereinHeimat- und KulturvereinHeimat- und KulturvereinHeimat- und Kulturverein
BreidtBreidtBreidtBreidtBreidt, vertreten durch die Ge-

schäftsführerin Stefania Schme-
ling, erhielt 2.000 Euro2.000 Euro2.000 Euro2.000 Euro2.000 Euro für das
langjährige lokale und kulturelle
Engagement in ihrem Heimatort.
Das 60. Jubiläum des HKV wird
am 28.06.2025 mit einem Som-
merfest gefeiert.
Mit 3.000 Euro3.000 Euro3.000 Euro3.000 Euro3.000 Euro wurde die „Dorf-orf-orf-orf-orf-
gemeinschaft Neuhonrath +gemeinschaft Neuhonrath +gemeinschaft Neuhonrath +gemeinschaft Neuhonrath +gemeinschaft Neuhonrath +
AuelAuelAuelAuelAuel“ für ihr umfangreiches En-
gagement geehrt, mit dem sie
2024 im Kreis-Wettbewerb „Un-
ser Dorf hat Zukunft“ Gold nach
Lohmar holte. Am 5. September
2025 vertritt die Dorfgemeinschaft
den Rhein-Sieg-Kreis im Landes-
wettbewerb.
Ulrike Clever, die Sprecherin der
Dorfgemeinschaft Neuhonrath +

Auel, stellte das außergewöhnli-
che dörfliche Engagement vor, mit
dem sich die beiden Orte im Nor-
den von Lohmar an die Spitze der
Mitbewerber setzten: Exempla-
risch erwähnte sie die Nachhal-
tigkeitsprojekte von Schloss Auel,
die Pflanz- und Beet-Aktionen, mit
denen das Ortsbild von Neuhon-
rath verschönert wird. Demnächst
soll ein öffentlicher Bücherschrank
zum Austausch anregen und das
Projekt „Historie vor der Haus-
tür“ will Dorfgeschichte an Ort
und Stelle erlebbar machen. Die
Teilnahme am Wettbewerb habe
wie eine Initialzündung für die
Dorfentwicklung gewirkt. Es sei
ein kreativer Austausch und die

Umsetzung zahlreicher Ideen in
Gang gesetzt worden, beides gehe
weit über den Wettbewerb hin-
aus. Die Dorfgemeinschaft Neu-
honrath + Auel trifft sich am 12.
Juni um 19 Uhr auf der Dorfwiese
Schachenauel, um die bisherigen
Planungen für die Begehung der
NRW-Delegation vorzustellen. Die
Dorfbewohnerinnen und Dorfbe-
wohner, die Vertretenden der Ver-
eine und all diejenigen, die sich
an der Dorfentwicklung beteili-
gen wollen, sind herzlich eingela-
den. Neue Ideen und Aktionen sind
willkommen. Das Motto der Initi-
atoren: „Lasst uns gemeinsam
unser Dorf nach vorne bringen und
für die Zukunft gut aufstellen!“
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JMDC Lohmar und Ballettschule im Hofgarten: Erfolgreiche
Kooperation führt zu herausragenden Erfolgen
Unterstützung für Weltmeisterschaft in Fréjus gesucht

 Sophia, Esther und amelie v.l. bim Bergischen Löwen Sophia, Esther und amelie v.l. bim Bergischen Löwen Sophia, Esther und amelie v.l. bim Bergischen Löwen Sophia, Esther und amelie v.l. bim Bergischen Löwen Sophia, Esther und amelie v.l. bim Bergischen Löwen

Erster Paltz Trio und Goldener LöweErster Paltz Trio und Goldener LöweErster Paltz Trio und Goldener LöweErster Paltz Trio und Goldener LöweErster Paltz Trio und Goldener Löwe

Lohmar. Die Zusammenarbeit zwi-
schen dem JMDC Lohmar und der
Ballettschule im Hofgarten hat in
den vergangenen Wochen beein-
druckende Früchte getragen. Bei
mehreren hochkarätigen Wettbe-
werben konnten die Tänzerinnen
und Tänzer herausragende Plat-
zierungen erzielen und ihre au-
ßergewöhnlichen Fähigkeiten un-
ter Beweis stellen.
Besonders die letzten beiden Wo-
chenenden waren für die Koope-
ration überaus erfolgreich. Beim
Bergischen Löwen mit der Ba-
ckyard Dance Company (BDC) und
dem Liga Turnier der Mikado
Dance Company (MDC) brachten
zwei tolle Mannschaften beein-
druckende Resultate. Die MDC
schaffte mit dem zweiten Gesamt-
tabellenplatz den direkten Einzug
in die Relegation zur Verbandsli-
ga, BDC sicherte sich einen star-
ken dritten Paltz beimbergischen
Löwen. Die Tänzerinnen Amelie,

Esther und Sophia sicherten sich
beim Tanzfestival der bergische
Löwe in Wuppertal den 1. Platz in
der Kategorie Trio Jazz, was mit
dem Ehrenpreis „Goldener Löwe“
gekrönt wurde. Ebenso herausra-
gend war das Duo von Amelie und
Esther, das sich den 2. Platz si-
cherte. Im Solo-Wettbewerb er-
reichte Amelie ebenfalls einen star-
ken 2. Platz. Esther Fucks wurde
als bestes Nachwuchstalent aus-
gezeichnet, während Amelie Lag-
auw für ihre beeindruckende Solo-
Performance „Loud“ geehrt wur-
de.
Diese Erfolge zeigen die Stärke
und Qualität dieser Kooperation.
Die Kombination aus technischer
Präzision und künstlerischer Aus-
druckskraft macht es zu einem
schlagkräftigen Team, das nun mit
großer Motivation auf die Welt-
meisterschaft in Fréjus blickt.
Doch um in Fréjus auf höchstem
Niveau antreten zu können, be- Fleiß im Sport und für die ZPFleiß im Sport und für die ZPFleiß im Sport und für die ZPFleiß im Sport und für die ZPFleiß im Sport und für die ZP

nötigen die Tänzerinnen und Tän-
zer finanzielle Unterstützung. Die
Weltmeisterschaft stellt eine gro-
ße Chance dar, erfordert jedoch
zusätzliche Mittel für Reise- und
Wettkampfkosten. Am kommen-
den Freitag Nachmittag werden
die erfolgreichen Tänzerinnen
Waffeln zusammen mit dem Fair
Trade Team Lohmar verkaufen um
für dieses Event Geld zu sammeln.
Weitere Informationen zur Koo-
peration und den kommenden
Wettkämpfen sowie Möglichkei-
ten zur finanziellen Unterstützung
sind auf den offiziellen Kanälen
des JMDC Lohmar und der Bal-
lettschule im Hofgarten zu finden.
Spenden sind auch noch gerne

gesehen.
Pressewartin Doris Schuster-We-
ber
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„Piccolo“ rückt die Kunst ins Zentrum
BürgerStiftungLohmar eröffnete ihr Mini-Museum im Bücherschrank

v.l.n.r.: Klein, aber fein: Über das „Museum Piccolo“ im Bücherschrankv.l.n.r.: Klein, aber fein: Über das „Museum Piccolo“ im Bücherschrankv.l.n.r.: Klein, aber fein: Über das „Museum Piccolo“ im Bücherschrankv.l.n.r.: Klein, aber fein: Über das „Museum Piccolo“ im Bücherschrankv.l.n.r.: Klein, aber fein: Über das „Museum Piccolo“ im Bücherschrank
der Bürgerstiftung freuen sich (von links) Renate Krämer, Claudia Wieja,der Bürgerstiftung freuen sich (von links) Renate Krämer, Claudia Wieja,der Bürgerstiftung freuen sich (von links) Renate Krämer, Claudia Wieja,der Bürgerstiftung freuen sich (von links) Renate Krämer, Claudia Wieja,der Bürgerstiftung freuen sich (von links) Renate Krämer, Claudia Wieja,
Lena Feldmann und Gabriele Willscheid. Foto: BürgerStiftungLohmarLena Feldmann und Gabriele Willscheid. Foto: BürgerStiftungLohmarLena Feldmann und Gabriele Willscheid. Foto: BürgerStiftungLohmarLena Feldmann und Gabriele Willscheid. Foto: BürgerStiftungLohmarLena Feldmann und Gabriele Willscheid. Foto: BürgerStiftungLohmar

Raum ist bekanntlich in der kleins-
ten Hütte, und auch im Offenen Bü-
cherschrank der BürgerStiftungLoh-
mar war noch Platz in einer bislang
ungenutzten Seitenvitrine, die jetzt
zum „Museum Piccolo“ geadelt wur-
de. Denn was lag da näher, als die
Literatur mit der Kunst zu verknüp-
fen? 51 x 149 x 12 cm misst das
Mini-Museum, und annähernd so
groß ist auch das Bild, das die Loh-
marer Künstlerin Lena Feldmann ei-
gens für die Premieren-Ausstellung
geschaffen hat. „Wir wollen die Kunst

ins Zentrum rücken“, betonte die
Geschäftsführerin der Bürgerstiftung,
Gabriele Willscheid, bei der Vernis-
sage, zu der sich viele Kunstinteres-
sierte, darunter neben der Vorsit-
zenden Renate Krämer auch Bür-
germeisterin Claudia Wieja, auf dem
kleinen Platz zwischen Rathaus und
Frouardplatz versammelt hatten.
Seitdem das Areal von Rüdiger Ram-
me und der Stadt mit Bänken, Blu-
men und Schatten spendenden Bäu-
men neugestaltet wurde, sei daraus
ein kleiner Ort der Begegnung ent-

standen, der dazu einlade, sich zu
treffen, zu plaudern und zu diskutie-
ren über die Literatur und jetzt auch
über die Kunst, meinte Gabriele Will-
scheid. Genau das ist die Intention
der Bürgerstiftung: „Wir wollen den
Kunstschaffenden ein kleines Forum
bieten, ihre Werke zu präsentieren.
Und wir wollen Menschen, die
vielleicht noch nie in einem Museum
waren, die Kunst näherbringen“, er-
läuterte die Geschäftsführerin.
Gleichsam im Vorbeigehen können
die Flaneure nun Kunst erleben und
sich auch intensiver damit beschäf-
tigen. Deshalb ließ die Bürgerstif-
tung neben dem Bücherschrank eine
Info-Stele installieren, auf der Inter-
essierte auch bei künftigen Ausstel-
lungen mehr über die Kunstschaf-
fenden und ihre Werke erfahren.
„Und“, witzelte die Geschäftsführe-
rin, „unser Piccolo ist rund um die
Uhr geöffnet und kostet noch nicht
einmal Eintritt.“
Aber das gleich ein Museum zu nen-
nen, hielten manche vielleicht für
vermessen, vermutete Gabriele Will-
scheid und entgegnete: „Wir halten

es für angemessen, denn nicht auf
die Größe kommt es an, sondern auf
die inneren Werte.“ Und die könn-
ten sich sehen lassen, zeigte sich die
Geschäftsführerin ein wenig stolz,
dass sie mit Lena Feldmann eine
bereits mehrfach preisgekrönte
Künstlerin für die Premiere gewin-
nen konnte. Zu sehen ist ein Tab-
leau, das in Höhe und Breite das
„Piccolo“ komplett ausfüllt und mit
faszinierenden organischen Struktu-
ren verblüfft. Grundlage ist eine to-
pografische Karte vom Lauf der Ag-
ger von Overath bis Donrath. Die
Karte hat die Künstlerin auf eine
mehrfach lackierte MDF-Platte über-
tragen und, angelehnt an die Tech-
nik des Linolschnittes, die Höhenli-
nien mit zahllosen geraden Schnit-
ten verbunden, die dem Bild durch
das Spiel von Licht und Schatten eine
fast reliefartige Wirkung verleihen.
„Besser hätten wir das Piccolo nicht
eröffnen können“, meinte Gabriele
Willscheid: „Ich freue mich schon
auf weitere Ausstellungen und wün-
sche anregende Begegnungen mit
der Kunst.“
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Anzeige

Süßer Genuss im Juni, sportliche Action im August: die
Sommer-Events in der HUMA Shopping & Outlet
Von fruchtigen Erdbeertörtchen bis
zum spektakulären Ninja-Par-
cours: In der HUMA Shopping &
Outlet in Sankt Augustin ist im
Sommer wieder jede Menge los.
Ob Schleckermäulchen oder Ac-
tion-Fans - hier kommt jeder auf
seine Kosten.
13.13.13.13.13. Juni: Juni: Juni: Juni: Juni: HUMA  HUMA  HUMA  HUMA  HUMA WWWWWelttag der Erd-elttag der Erd-elttag der Erd-elttag der Erd-elttag der Erd-
beertörtchenbeertörtchenbeertörtchenbeertörtchenbeertörtchen
Kleines Törtchen mit großem Ge-
nussfaktor: Zum HUMA Welttag des
Erdbeertörtchens am 13. Juni über-
rascht die HUMA ihre Besucher-
innen und Besucher mit einer sü-
ßen Aktion: Wer @HumaSanktAu-
gustin auf Instagram folgt und un-
ter dem passenden Post eine Erd-
beere kommentiert, kann sich am
HUMA-Promostand einen Gut-
schein sichern - solange der Vorrat
reicht. Mit dem Voucher gibt es bei
Nelles ein Erdbeertörtchen gratis -
zur Auswahl stehen zwei köstliche
Sorten: eines mit knuspriger Waf-
fel und eines mit feinem Krokant.
Die Stückzahl ist auf 300 limitiert,
also am besten früh vorbeischau-
en, Gutschein abholen und direkt
genießen!
„Beat the Pro“ zum „Beat the Pro“ zum „Beat the Pro“ zum „Beat the Pro“ zum „Beat the Pro“ zum VVVVVatertagatertagatertagatertagatertag
Nach dem Vatertag ist vor dem
Vatertag: Am 30. Mai war die
HUMA ein Hotspot für Gamer. Beim
Event „Beat the Pro“ konnten sich
Besucher im FIFA-Duell gegen ei-
nen Profi-eSportler messen - ein
Erlebnis mit jeder Menge Span-
nung, Nervenkitzel und der Chan-
ce auf HUMA-Gutscheine. Beglei-
tet wurde die Aktion von weiteren
Spielstationen zum Ausprobieren.
Möglich machte das Event die Zu-
sammenarbeit mit der Academy of

eSports. Fazit: Ein gelungener Vater-
tag für Väter, Kinder und Gaming-
Fans aller Altersklassen.
Ninja-PNinja-PNinja-PNinja-PNinja-Parcours in der Mall:arcours in der Mall:arcours in der Mall:arcours in der Mall:arcours in der Mall: Sommer Sommer Sommer Sommer Sommer-----
ferien-Highlight vom 29. Juli bis 9.ferien-Highlight vom 29. Juli bis 9.ferien-Highlight vom 29. Juli bis 9.ferien-Highlight vom 29. Juli bis 9.ferien-Highlight vom 29. Juli bis 9.
AugustAugustAugustAugustAugust
Jetzt wird’s sportlich! In den Som-
merferien verwandelt sich die HUMA
in eine Arena für Bewegung, Mut
und jede Menge Spaß: Vom 29. Juli
bis 9. August 2025 steht ein Ninja-
Parcours für Kinder, Jugendliche und
Erwachsene bereit. Täglich von 10
bis 18 Uhr können sich Besucher an
der sportlichen Herausforderung ver-
suchen - ganz ohne Anmeldung und
bei freiem Eintritt.
Der Parcours ist inspiriert von der
TV-Show „Ninja Warrior“ und bietet
abwechslungsreiche Hindernisse
zum Klettern, Hangeln, Balancieren
und Springen. Das Beste: Die Stre-
cke ist so konzipiert, dass sie von
Einsteigerinnen und Einsteigern
ebenso gemeistert werden kann wie
von erfahrenen Sportfans. „Es geht
nicht darum, perfekt zu sein - son-
dern dabei zu sein“, sagen die Ver-
anstalter. „Der Parcours bringt auf
jeden Fall Spaß und jede Menge
Motivation - und vielleicht entdeckt
man sogar ein neues Hobby.“
Also: einfach vorbeikommen, aus-
probieren und herausfinden, wie viel
Ninja in einem steckt - egal, ob als
sportliche Ferienaktivität oder als
gemeinsame Challenge mit Freun-
dinnen, Freunden oder der Familie.
Bequem erreichbar - mit kostenlo-Bequem erreichbar - mit kostenlo-Bequem erreichbar - mit kostenlo-Bequem erreichbar - mit kostenlo-Bequem erreichbar - mit kostenlo-
sen Parkplätzensen Parkplätzensen Parkplätzensen Parkplätzensen Parkplätzen
Die HUMA Shopping & Outlet liegt
zentral in Sankt Augustin und ist
sowohl mit dem Auto als auch mit
öffentlichen Verkehrsmitteln schnell

erreichbar. Auf drei Parkebenen ste-
hen 2.300 helle und großzügige Stell-
plätze zur Verfügung - und das Bes-
te: Die ersten zwei Stunden parken
ist kostenlos.
Die HUMA Shopping & Outlet ist
montags bis samstags von 10 bis 20

Uhr geöffnet. Aktuelle Infos zu
Events, neuen Shops, Aktionen und
Services gibt’s unter huma.dehuma.dehuma.dehuma.dehuma.de und
auf den Social-Media-Kanälen der
HUMA unter
@HumaSanktAugustin@HumaSanktAugustin@HumaSanktAugustin@HumaSanktAugustin@HumaSanktAugustin auf Face-
book, Instagram und TikTok.

In die Praxis umgesetzt
Erfolgreiche Sammlungen für die Tafel im Mai
Zu den Inhalten der Unterweisun-
gen für Kommunionkinder und Firm-
linge gehören selbstverständlich die
Themen Nächstenliebe, Hilfsbereit-
schaft und Unterstützung von Be-
dürftigen. Um nicht nur zu theoreti-
sieren werden seit vielen Jahren
als „soziale Projekte“ dazu, die
Sammlungen von Lebensmitteln

veranstaltet, die dankenswerter
Weise von den EDEKA-Märkten in
Lohmar und Birk nicht nur toleriert
sondern aktiv unterstützt werden.
So üben die Jugendlichen unmerk-
lich soziales Engagement, das
wieder überaus erfolgreich war. Bei
den Sammlungen der Firmlinge am
3. Mai und der Kommunionkinder

am 24. Mai wurden insgesamt 116
Klappkisten mit haltbaren Lebens-
mitteln und Artikeln des täglichen
Bedarfs gefüllt. Hinzu kamen große
Mengen an Milch, Windeln und Hy-
gieneartikeln. Mit den zusätzlichen
Barspenden von rund 1.500 Euro
können Artikel zugekauft werden,
die „normalerweise“ nicht zu den

Dingen gehören, die der Tafel von
den Händlern zur Verfügung gestellt
werden.
Die Tafel Lohmar bedankt sich aus-
drücklich bei allen fleißigen Samm-
lern und Helferm, die sich auch durch
das ungemütliche Wetter nicht von
ihrer wichtigen Mission haben ab-
halten lassen.
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2.11.2025
Malerei und Skulptur der Romantik

VVW-Bänker setzen Bank und Tafel in Neuhonrath
Wie die Heinzelmännchen verrichten auch die Bänker im VVW ihre Arbeit über Nacht.
Plötzlich stand auf der umgestalteten Ecke an den Tennisplätzen eine neue VVW-Bank und
am Eingang von Neuhonrath wurde eine Wandertafel zum Historischen Rundweg durch die
Altgemeinde Wahlscheid (900er) aufgebaut. Beides fügt sich harmonisch ins Dorfbild und
trägt zur Verschönerung des Golddorfes bei.

Neuhonrath sagt Dankeschön für eine neue Bank und Wandertafel desNeuhonrath sagt Dankeschön für eine neue Bank und Wandertafel desNeuhonrath sagt Dankeschön für eine neue Bank und Wandertafel desNeuhonrath sagt Dankeschön für eine neue Bank und Wandertafel desNeuhonrath sagt Dankeschön für eine neue Bank und Wandertafel des
VVW. Für die Dorfgemeinschaft inspizierten (von links) Paul Hoeher,VVW. Für die Dorfgemeinschaft inspizierten (von links) Paul Hoeher,VVW. Für die Dorfgemeinschaft inspizierten (von links) Paul Hoeher,VVW. Für die Dorfgemeinschaft inspizierten (von links) Paul Hoeher,VVW. Für die Dorfgemeinschaft inspizierten (von links) Paul Hoeher,
Michaela Röhrig, Cäcilia Obermierbach, Ulrike Clever und Klaus Ober-Michaela Röhrig, Cäcilia Obermierbach, Ulrike Clever und Klaus Ober-Michaela Röhrig, Cäcilia Obermierbach, Ulrike Clever und Klaus Ober-Michaela Röhrig, Cäcilia Obermierbach, Ulrike Clever und Klaus Ober-Michaela Röhrig, Cäcilia Obermierbach, Ulrike Clever und Klaus Ober-
mierbach die neuen Outdoormöbel und zeigten sich begeistert. (Foto:mierbach die neuen Outdoormöbel und zeigten sich begeistert. (Foto:mierbach die neuen Outdoormöbel und zeigten sich begeistert. (Foto:mierbach die neuen Outdoormöbel und zeigten sich begeistert. (Foto:mierbach die neuen Outdoormöbel und zeigten sich begeistert. (Foto:
Dirk Janke)Dirk Janke)Dirk Janke)Dirk Janke)Dirk Janke)

Die Dorfbewohnerinnen und Dorf-
bewohner von Neuhonrath staun-
ten nicht schlecht, als sie am 31.
Mai 2025 die neuen Einrichtungen
in ihrer Ortsmitte entdeckten, und
nahmen sie umgehend in Ge-
brauch. Ihr Urteil fiel durchgehend
positiv aus. Sitzecken mit Bänken,
die zur Rast, zum Treffen und zum
Schwatzen einladen, sind im Ort
sehr willkommen. Manche Passan-
ten schlugen gleich weitere Stand-
orte vor, an denen sie sich eine
Bank wünschen, u.a. werden an
der langen Honsbacher Straße Sitz-
gelegenheiten vermisst.

Schon kurz nach seiner Gründung
im Jahre 1953 macht es sich der
Verkehrs- und Verschönerungsver-
ein Wahlscheid / Aggertal e.V.
(VVW) zur Aufgabe, an den schöns-
ten Stellen und Aussichtspunkten
in der Altgemeinde Wahlscheid
Ruhebänke zu errichten.
Insbesondere an den Wanderwe-
gen und auf Gemeinschaftsplätzen
bauten sie ihre Bänke auf.
Inzwischen stehen 150 Bänke des
VVW im Wahlscheider Raum, die
zum Verweilen, Ausruhen und Ge-
nießen einladen. Eine Karte der
Bänke befindet sich unter „VVW

Wahlscheid Bänke“ auf den Web-
seiten des Vereins. Aufwendig ist
weniger das Montieren und Einbe-
tonieren der Bänke, sondern vor
allem auch ihre Pflege. Mindestens
einmal im Jahr wird jede VVW-
Bank inspiziert und gestrichen.
Darüber hinaus sind die Bänke re-
gelmäßig über das Jahr freizu-
schneiden. Bei 160 Bänken ist der

Das lauschige Plätzchen an denDas lauschige Plätzchen an denDas lauschige Plätzchen an denDas lauschige Plätzchen an denDas lauschige Plätzchen an den
Tenniscourts bietet sich geradezuTenniscourts bietet sich geradezuTenniscourts bietet sich geradezuTenniscourts bietet sich geradezuTenniscourts bietet sich geradezu
als Treffpunkt an. Die VVW-Bankals Treffpunkt an. Die VVW-Bankals Treffpunkt an. Die VVW-Bankals Treffpunkt an. Die VVW-Bankals Treffpunkt an. Die VVW-Bank
wurde sofort angenommen. Hilde-wurde sofort angenommen. Hilde-wurde sofort angenommen. Hilde-wurde sofort angenommen. Hilde-wurde sofort angenommen. Hilde-
gard Zinner (links) und Elfriedegard Zinner (links) und Elfriedegard Zinner (links) und Elfriedegard Zinner (links) und Elfriedegard Zinner (links) und Elfriede
Clever (rechts) nahmen gerne PlatzClever (rechts) nahmen gerne PlatzClever (rechts) nahmen gerne PlatzClever (rechts) nahmen gerne PlatzClever (rechts) nahmen gerne Platz
und hielten einen Plausch. Gudrunund hielten einen Plausch. Gudrunund hielten einen Plausch. Gudrunund hielten einen Plausch. Gudrunund hielten einen Plausch. Gudrun
Klein (Mitte) probierte die neueKlein (Mitte) probierte die neueKlein (Mitte) probierte die neueKlein (Mitte) probierte die neueKlein (Mitte) probierte die neue
Sitzgelegenheit ebenfalls aus alsSitzgelegenheit ebenfalls aus alsSitzgelegenheit ebenfalls aus alsSitzgelegenheit ebenfalls aus alsSitzgelegenheit ebenfalls aus als
sie mit ihrem Hund Gassi ging.sie mit ihrem Hund Gassi ging.sie mit ihrem Hund Gassi ging.sie mit ihrem Hund Gassi ging.sie mit ihrem Hund Gassi ging.
Immer wieder staunten die zahl-Immer wieder staunten die zahl-Immer wieder staunten die zahl-Immer wieder staunten die zahl-Immer wieder staunten die zahl-
reichen Passanten, die die Streckereichen Passanten, die die Streckereichen Passanten, die die Streckereichen Passanten, die die Streckereichen Passanten, die die Strecke
„am schiefen Berg vorbei“ von„am schiefen Berg vorbei“ von„am schiefen Berg vorbei“ von„am schiefen Berg vorbei“ von„am schiefen Berg vorbei“ von
oder nach Wahlscheid unterwegsoder nach Wahlscheid unterwegsoder nach Wahlscheid unterwegsoder nach Wahlscheid unterwegsoder nach Wahlscheid unterwegs
waren. (Foto: Ulrike Clever)waren. (Foto: Ulrike Clever)waren. (Foto: Ulrike Clever)waren. (Foto: Ulrike Clever)waren. (Foto: Ulrike Clever)

Pflegeaufwand nicht zu unterschät-
zen, den das kleine Team der Bän-
ker im VVW leistet. Die Errichtung
neuer Bänke ist daher nur noch in
begrenztem Maße möglich. Diese
Aufgabe übernimmt der Heimat-
verein gerne, wenn Bänke zu Jubi-
läen oder besonderen Ereignissen
gestiftet werden. Die neue Bank
an den Tennisplätzen von Neuhon-
rath wurde z.B. zum 60. Vereinsju-
biläum des Tennisclub Blau-Weiß
Wahlscheid e.V. gespendet.

Mitglieder der DorfgemeinschaftMitglieder der DorfgemeinschaftMitglieder der DorfgemeinschaftMitglieder der DorfgemeinschaftMitglieder der Dorfgemeinschaft
Neuhonrath enthüllen die neueNeuhonrath enthüllen die neueNeuhonrath enthüllen die neueNeuhonrath enthüllen die neueNeuhonrath enthüllen die neue
Wandertafel an der Schachenaue-Wandertafel an der Schachenaue-Wandertafel an der Schachenaue-Wandertafel an der Schachenaue-Wandertafel an der Schachenaue-
ler Straße/Ecke Seelscheider Stra-ler Straße/Ecke Seelscheider Stra-ler Straße/Ecke Seelscheider Stra-ler Straße/Ecke Seelscheider Stra-ler Straße/Ecke Seelscheider Stra-
ße, die die Bänker am frühen letz-ße, die die Bänker am frühen letz-ße, die die Bänker am frühen letz-ße, die die Bänker am frühen letz-ße, die die Bänker am frühen letz-
ten Tag im Mai heimlich aufge-ten Tag im Mai heimlich aufge-ten Tag im Mai heimlich aufge-ten Tag im Mai heimlich aufge-ten Tag im Mai heimlich aufge-
stellt hatten. Die Tafel befindetstellt hatten. Die Tafel befindetstellt hatten. Die Tafel befindetstellt hatten. Die Tafel befindetstellt hatten. Die Tafel befindet
sich am Historischen Rundwand-sich am Historischen Rundwand-sich am Historischen Rundwand-sich am Historischen Rundwand-sich am Historischen Rundwand-
erweg und bietet den Wanderernerweg und bietet den Wanderernerweg und bietet den Wanderernerweg und bietet den Wanderernerweg und bietet den Wanderern
Orientierung. Für die Rückseite derOrientierung. Für die Rückseite derOrientierung. Für die Rückseite derOrientierung. Für die Rückseite derOrientierung. Für die Rückseite der
Tafel plant der VVW einen kleinenTafel plant der VVW einen kleinenTafel plant der VVW einen kleinenTafel plant der VVW einen kleinenTafel plant der VVW einen kleinen
Abriss der Dorfgeschichte. (Foto:Abriss der Dorfgeschichte. (Foto:Abriss der Dorfgeschichte. (Foto:Abriss der Dorfgeschichte. (Foto:Abriss der Dorfgeschichte. (Foto:
Dirk Janke)Dirk Janke)Dirk Janke)Dirk Janke)Dirk Janke)
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Geschützt statt geblendet
Brillen mit Blaulichtfilter können bei grellem Licht für mehr Sehkomfort sorgen
So sehr die Menschen in der war-
men Jahreszeit lange und helle
Tage genießen, so schlecht kann
grelles Sonnenlicht für die Au-
gen sein. Gerade bei Personen
mit Sehproblemen durch Alter,
grauen Star, Makula-Degenera-
tion oder andere Augenerkran-
kungen reicht dann eine norma-
le Sonnenbrille oft nicht aus.
Denn vorgeschädigte Augen be-
nötigen nicht nur UV-Schutz, son-
dern sind auch besonders emp-
findlich gegen die hohen Blauan-
teile im Tageslicht. Der Grund
liegt darin, dass innerhalb des
sichtbaren Lichtbereichs das
Blaulicht am kurzwelligsten und
energiereichsten ist und am
stärksten gebrochen und ge-
streut wird. Bei Trübungen oder

Ablagerungen im Auge, die ty-
pisch für verschiedene Augener-
krankungen sind, wird dann das
Bild auf der Netzhaut durch
Streulicht überblendet. Die Fol-
ge sind vermindertes Kontrasts-
ehen, eine hohe Blendempfind-
lichkeit und eine insgesamt
schlechtere Sehleistung.
Blau raus, Kontraste reinBlau raus, Kontraste reinBlau raus, Kontraste reinBlau raus, Kontraste reinBlau raus, Kontraste rein
Spezielle Brillengläser mit Kan-
ten- oder Komfortfiltern können
den Sehkomfort dann deutlich er-
höhen. Kantenfilter nehmen die
blauen Anteile des Spektrums
ganz heraus. Das verstärkt die
Kontraste, reduziert die Blendung
und erleichtert die Hell-Dunkel-
Adaption. Kantenfilter sind
allerdings nicht immer verkehrs-
tauglich, da sie das Farbsehen

verfälschen. Komfortfilter dage-
gen lassen einen kleinen Teil des
Blaulichts durch, sodass der na-
türliche Farbeindruck und die
Verkehrstüchtigkeit erhalten
bleiben, Blendung und Streuung
aber deutlich reduziert werden.
Wer solche Filter nutzen möchte,
ohne auf seine gewohnte Kor-
rekturbrille zu verzichten, kann
beispielsweise auf die neuen
Übersetzbrillen der Serie Filter
Cover von Schweizer Optik zu-
rückgreifen. Sie werden bequem
über der normalen Brille getra-
gen und bieten Schutz gegen
schädliches Licht, Blendung und
Wind. Dank transparenter Sei-
tenfenster wird das Sehfeld nicht
eingeschränkt. Im dezenten oder
markanten Design passen sie zu

unterschiedlichsten Typen und
über jede Brille.
Fachkundig beraten lassenFachkundig beraten lassenFachkundig beraten lassenFachkundig beraten lassenFachkundig beraten lassen
Kanten- oder Komfortfilter soll-
te man immer bei einem spezia-
lisierten Fachoptiker anpassen
lassen - Adressen finden sich
etwa unter
www.schweizer.optik.de. Sie
können zusätzlich mit einer Tö-
nung oder einem Polarisations-
filter versehen werden, der stö-
rende Reflexe durch glatte Flä-
chen oder nasse Straßen mini-
miert. Auch eine Ausstattung mit
Korrektionsgläsern ist möglich.
Mit einer fachkundigen Beratung
lässt sich aus den verschiedenen
Möglichkeiten die beste Lösung
für das individuelle Sehproblem
finden. (djd)



Stadtecho Lohmar | 23. Jahrgang | Nr. 22 | Freitag, 06. Juni 2025 | Kw 2312

Man sieht sich beim Honrather Sonntag!
Am 29. Juni ab 11 Uhr auf dem Alten Schulhof, Zum Kammerberg 3

Dorfgemeinschaft Neuhonrath und Auel mit dem
„Heimatpreis 2025“ der Stadt Lohmar ausgezeichnet
Das Datum 25. Mai werden die Vertreter der Dorfgemeinschaft Neuhonrath und Auel so
schnell nicht vergessen. An diesem Tag besuchten sie das Frühlingsfest auf dem
Frouardplatz in Lohmar. Als sie dort bei 14 Uhr eintrafen, begrüßte sie ein heftiger
Regenschauer. Sie blieben trotzdem und wurden - zur großen Freude und Überraschung -
bei schönstem Sonnenwetter mit dem Heimatpreis der Stadt Lohmar geehrt.

Der letzte Sonntag im Juni ist wie
immer für das beliebte Honrather
Sommerfest reserviert. Die veran-
staltenden Chöre FC „Harmonie“
Honrath und MGV „Eintracht“ Hon-
rath haben schon begonnen, alles
Notwendige zu organisieren, damit
der Tag ein voller Erfolg wird. Neben
den Auftritten von FC und MGV (der
dieses Jahr von mehreren Sängern
des MGV „Frohsinn“ Höffen unter-
stützt wird) stehen dieses Mal zwei
weitere musikalische Highlights auf
dem Programm: Das Bleifelder Vo-

kal-Oktett und die Naafbachtaler
Stubenhocker geben sich die Ehre.
Ab 12.30 Uhr ist Live-Musik auf dem
Schulhof angesagt.
Dieses Jahr steht wieder einmal die
Demonstration der Schmiedekunst
(mit Hufschmied Bernd Remerscheid)
auf dem Programm, ebenso das be-
liebte Trecker-Treffen. Bei der Tom-
bola wird es dank großzügiger Spen-
den der lokalen Geschäftsleute
wieder attraktive und hochwertige
Preise zu gewinnen geben. Und auch
die Kinder können sich auf ein schö-

nes Spiel-Angebot freuen, die Neu-
honrather Pfadfinder tragen dazu
bei!Wie immer ist für Speis und Trank
bestens gesorgt, es gibt neben an-
deren herzhaften Köstlichkeiten (wie
die „Honrather Pfanne“) wieder Rei-
bekuchen und Fritten, und zum Nach-
mittagskaffee werden in der Cafete-
ria selbstgebackene Kuchen und Tor-
ten und auch wieder Waffeln ange-
boten. Nicht zu vergessen ist die
Honrather Cocktailbar mit dem köst-
lichen „Honrath Sunrise“, für Groß
(mit Alkohol) und Klein (natürlich

„ohne“).
Es gibt also viele Gründe, das Som-
merfest zu besuchen. Wir freuen uns
auf zahlreiches Erscheinen aus der
näheren und weiteren Umgebung!
Und sollte es tatsächlich einmal reg-
nen - kein Problem, es gibt Zelte und
Pavillons zum Unterstellen, also kein
Grund zu Hause zu bleiben. Möch-
ten Sie mehr über die Chöre erfah-
ren, besuchen Sie unsere Websei-
ten:
https://www.frauenchor-harmonie-
honrath.de / https://mgv-honrath.eu

Lohmars Bürgermeisterin Claudia Wieja (3. von links) überreichte dieLohmars Bürgermeisterin Claudia Wieja (3. von links) überreichte dieLohmars Bürgermeisterin Claudia Wieja (3. von links) überreichte dieLohmars Bürgermeisterin Claudia Wieja (3. von links) überreichte dieLohmars Bürgermeisterin Claudia Wieja (3. von links) überreichte die
gerahmte Urkunde zum Heimatpreis der Stadt Lohmar an die Delegationgerahmte Urkunde zum Heimatpreis der Stadt Lohmar an die Delegationgerahmte Urkunde zum Heimatpreis der Stadt Lohmar an die Delegationgerahmte Urkunde zum Heimatpreis der Stadt Lohmar an die Delegationgerahmte Urkunde zum Heimatpreis der Stadt Lohmar an die Delegation
der Dorfgemeinschaft Neuhonrath und Auel. Ulrike Clever (Mitte),der Dorfgemeinschaft Neuhonrath und Auel. Ulrike Clever (Mitte),der Dorfgemeinschaft Neuhonrath und Auel. Ulrike Clever (Mitte),der Dorfgemeinschaft Neuhonrath und Auel. Ulrike Clever (Mitte),der Dorfgemeinschaft Neuhonrath und Auel. Ulrike Clever (Mitte),
Wettbewerbsinitiatorin von „Unser Dorf hat Zukunft“, nahm die Urkun-Wettbewerbsinitiatorin von „Unser Dorf hat Zukunft“, nahm die Urkun-Wettbewerbsinitiatorin von „Unser Dorf hat Zukunft“, nahm die Urkun-Wettbewerbsinitiatorin von „Unser Dorf hat Zukunft“, nahm die Urkun-Wettbewerbsinitiatorin von „Unser Dorf hat Zukunft“, nahm die Urkun-
de stellvertretend für alle Bürgerinnen und Bürger von Neuhonrath undde stellvertretend für alle Bürgerinnen und Bürger von Neuhonrath undde stellvertretend für alle Bürgerinnen und Bürger von Neuhonrath undde stellvertretend für alle Bürgerinnen und Bürger von Neuhonrath undde stellvertretend für alle Bürgerinnen und Bürger von Neuhonrath und
Auel entgegen. (Personen auf dem Bild von links:) Paul Hoeher, Vize-Auel entgegen. (Personen auf dem Bild von links:) Paul Hoeher, Vize-Auel entgegen. (Personen auf dem Bild von links:) Paul Hoeher, Vize-Auel entgegen. (Personen auf dem Bild von links:) Paul Hoeher, Vize-Auel entgegen. (Personen auf dem Bild von links:) Paul Hoeher, Vize-
Bürgermeisterin Gitti Bäcker-Gerdes, Bürgermeisterin Claudia Wieja,Bürgermeisterin Gitti Bäcker-Gerdes, Bürgermeisterin Claudia Wieja,Bürgermeisterin Gitti Bäcker-Gerdes, Bürgermeisterin Claudia Wieja,Bürgermeisterin Gitti Bäcker-Gerdes, Bürgermeisterin Claudia Wieja,Bürgermeisterin Gitti Bäcker-Gerdes, Bürgermeisterin Claudia Wieja,
Elmar Zimmermann, Ulrike Clever (reckt die Urkunde in die Höhe),Elmar Zimmermann, Ulrike Clever (reckt die Urkunde in die Höhe),Elmar Zimmermann, Ulrike Clever (reckt die Urkunde in die Höhe),Elmar Zimmermann, Ulrike Clever (reckt die Urkunde in die Höhe),Elmar Zimmermann, Ulrike Clever (reckt die Urkunde in die Höhe),
Cäcilia Obermierbach, Tatjana von la Valette, Matthias Schmitz, Micha-Cäcilia Obermierbach, Tatjana von la Valette, Matthias Schmitz, Micha-Cäcilia Obermierbach, Tatjana von la Valette, Matthias Schmitz, Micha-Cäcilia Obermierbach, Tatjana von la Valette, Matthias Schmitz, Micha-Cäcilia Obermierbach, Tatjana von la Valette, Matthias Schmitz, Micha-
ela Röhrig und Doris Hoeher freuen sich über die Würdigung ihres lokalenela Röhrig und Doris Hoeher freuen sich über die Würdigung ihres lokalenela Röhrig und Doris Hoeher freuen sich über die Würdigung ihres lokalenela Röhrig und Doris Hoeher freuen sich über die Würdigung ihres lokalenela Röhrig und Doris Hoeher freuen sich über die Würdigung ihres lokalen
Engagements. (Foto: Margit Forsbach)Engagements. (Foto: Margit Forsbach)Engagements. (Foto: Margit Forsbach)Engagements. (Foto: Margit Forsbach)Engagements. (Foto: Margit Forsbach)

Die Stadt Lohmar verlieh auch in
diesem Jahr auf dem Frühlingsfest
wieder den „Lohmarer Heimatpreis“,
der auf Initiative des Ministeriums
für Heimat, Kommunales, Bau und
Digitalisierung des Landes Nord-
rhein-Westfalen ins Leben gerufen
wurde. Mit ihm sollen Menschen,

Vereine, Gruppen oder Initiativen auf
kommunaler Ebene ausgezeichnet
werden, die mit ihrem herausragen-
den, ehrenamtlichen Engagement in
besonderer Weise zur Gestaltung
und Bewahrung ihrer Heimat beitra-
gen. Ziel ist es, den Fokus der Öf-
fentlichkeit auf den Einsatz für die

Heimat zu richten. In diesem Jahr
konnten sich zwei Dorf-initiativen als
Empfänger des Preisgeldes in Höhe
von insgesamt 5.000 Euro freuen:
Zum einen wurde der Heimat- und
Kulturverein Breidt e.V. (HKV) be-
dacht. Geschäftsführerin Stefania
Schmeling nahm den Preis entgegen
und schilderte das vielfältige hei-
matkundliche Engagement in Breidt.
Ihrem Team wurde ein Preisgeld in
Höhe von 2.000 Euro zugesprochen.
Über die stattliche Summe von 3.000
Euro kann sich die „Dorfgemeinschaft
Neuhonrath und Auel“ freuen. Ihr
gelang es im vergangenen Jahr
(2024) im ersten Versuch den Kreis-
Wettbewerb „Unser Dorf hat Zu-
kunft“ zu gewinnen. Dabei wurde
ein ganzes Dorf mobilisiert, sich für
den eigenen Heimatort einzusetzen
und Flagge zu zeigen. Seitdem dür-
fen sich die Nachbarorte als „Gold-
dorf“ bezeichnen. Zudem fiel ihnen
die Ehre zu, den Rhein-Sieg-Kreis
am 5. September im Landeswettbe-
werb zu vertreten. Dafür laufen seit
Anfang des Jahres die Planungen
und Vorbereitungen.
Ulrike Clever, die Sprecherin der Dorf-
gemeinschaft Neuhonrath und Auel,
stellte das außergewöhnliche dörfli-
che Engagement und die Anstren-

gungen vor, mit dem die beiden Orte
im Norden von Lohmar sich an die
Spitze der zahlreichen Mitbewerber
setzten.  Exemplarisch erwähnte sie
die Nachhaltigkeitsprojekte von
Schloss Auel, die „Pflanz- und Beet-
Aktionen“ mit denen der Eingang
von Neuhonrath verschönert und die
Straßenbeete innerhalb von Neuhon-
rath neu bepflanzt werden. Auf Inte-
resse stießen auch die Schilderun-
gen zur Herrichtung eines öffentli-
chen Bücherschranks und das Pro-
jekt „Historie vor der Haustür“, mit
dem die Dorfgeschichte und histori-
schen Ereignisse an Ort und Stelle
anschaulich mit Hinweistafeln ver-
mittelt werden sollen.
Sie betonte, dass der mehrstufige
Wettbewerb „Unser Dorf hat Zu-
kunft“ (Kreis - Land -Bund) als Initi-
alzündung für einen aktiven Aus-
tausch innerhalb der Ortsgemein-
schaft gewirkt habe. Dadurch sei ein
kreativer Prozess in Gang gesetzt
worden, der weit über die zeitliche
Begrenzung und die Notwendigkei-
ten der Wettbewerbe hinausgehe.
Die Dorfgemeinschaft Neuhonrath
und Auel hat die Weichen für die
Zukunft gestellt und ist bereit, ge-
meinschaftlich Verantwortung für die
Dorfentwicklung zu übernehmen.
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„Glück zu!“ - 32. Deutscher Mühlentag am Pfingstmontag
Zahlreiche Mühlen in der Region beteiligt

Die Holzlarer Mühle in Bonn lädt zum Deutschen Mühlentag ein. Foto:Die Holzlarer Mühle in Bonn lädt zum Deutschen Mühlentag ein. Foto:Die Holzlarer Mühle in Bonn lädt zum Deutschen Mühlentag ein. Foto:Die Holzlarer Mühle in Bonn lädt zum Deutschen Mühlentag ein. Foto:Die Holzlarer Mühle in Bonn lädt zum Deutschen Mühlentag ein. Foto:
Nicole Schäfer / LVRNicole Schäfer / LVRNicole Schäfer / LVRNicole Schäfer / LVRNicole Schäfer / LVR

In Windeck lädt die Mittelirser Mühle alle Interessierten zum DeutschenIn Windeck lädt die Mittelirser Mühle alle Interessierten zum DeutschenIn Windeck lädt die Mittelirser Mühle alle Interessierten zum DeutschenIn Windeck lädt die Mittelirser Mühle alle Interessierten zum DeutschenIn Windeck lädt die Mittelirser Mühle alle Interessierten zum Deutschen
Mühlentag ein. Foto: Nicole Schäfer / LVRMühlentag ein. Foto: Nicole Schäfer / LVRMühlentag ein. Foto: Nicole Schäfer / LVRMühlentag ein. Foto: Nicole Schäfer / LVRMühlentag ein. Foto: Nicole Schäfer / LVR

Mit dem Müllergruß - Glück zu! -
werden auch in diesem Jahr wieder
bundesweit Besucher*innen zum
32. Deutschen Mühlentag am
Pfingstmontag, 9. Juni, in zahlrei-
chen Mühlen empfangen. Der Akti-
onstag wurde von der Deutschen
Gesellschaft für Mühlenkunde und
Mühlenerhaltung ins Leben geru-
fen, um auf das Kulturgut Mühle
aufmerksam zu machen.  Mühlen
sind kultur- und technikgeschichtli-
che Denkmäler, befinden sich aber
größtenteils in Privatbesitz und sind
nicht öffentlich zugänglich. Einmal
im Jahr am Deutschen Mühlentag
bieten engagierte Besitzer*innen,
Vereine, aber auch Museen Einbli-
cke in die Mühlentechnik und die
soziale Bedeutung des Mühlenwe-
sens. Auch in der Mühlenregion
Rheinland zwischen Erft, Wupper
und Sieg öffnen an diesem Tag
wieder zahlreiche Mühlen, Hammer-
werke und Wasserkraftanlagen ihre
Pforten für interessierte Gäste. Als
besonderes Highlight können Vor-
führungen des Mahlbetriebes, der
Hammerwerkstechnik oder der
Wasserkraftnutzung bestaunt wer-
den. Zur Stärkung stehen vielerorts
ein Imbiss, Getränke oder frisch ge-
backenes Mühlenbrot bereit.
Darüber hinaus werden thematische
Führungen, Wanderungen und Rad-
touren angeboten. Koordiniert wird
das regionale Programm durch den
Landschaftsverband Rheinland (LVR)
und seinen Partnern im Projekt
„Mühlenregion Rheinland zwischen
Erft, Wupper und Sieg“. Die einzel-
nen Standorte und Aktionen sind in
einem Programmheft zum Mühlen-
tag 2025 zusammengefasst. Es ist
im Internet abrufbar unter
www.muehlenregion-

rheinland.lvr.de
<http:/ /www.muehlenregion-
rheinland.lvr.de> oder kann als Print
kostenlos bis zum 4. Juni beim LVR
bestellt werden per E-Mail unter
muehlen@lvr.de.
In der Projekt-Region zwischen Erft,
Wupper und Sieg sind folgende
Mühlen am Mühlentag von 11 bis
17 Uhr (sofern nicht anders ange-
geben) mit ihren Angeboten 2025
beteiligt:
Rhein-Erft-Kreis:Rhein-Erft-Kreis:Rhein-Erft-Kreis:Rhein-Erft-Kreis:Rhein-Erft-Kreis:
Grottenhertener Windmühle, Bed-
burg Windmühle Oberaußem, Berg-
heim
Paffendorfer Mühle, Bergheim
RRRRRheinisch-Bergischer Kreis:heinisch-Bergischer Kreis:heinisch-Bergischer Kreis:heinisch-Bergischer Kreis:heinisch-Bergischer Kreis:
Spinnerei Braun + Brudes, Leichlin-
gen
Neuemühle, Wermelskirchen
Papiermühle Alte Dombach im LVR-
Industriemuseum Bergisch Gladbach
Lambertsmühle, Burscheid
Mühlenmodelle an der Steiner Müh-
le, Odenthal
:aqualon-Radtour mit dem ADFC
entlang Eifgenbach und Dhünn ab
Burscheid/Wermelskirchen
Bodendenkmal-Exkursion „Pulver-
mühlen im Dhünntal“ bei Altenberg
mit Landschaft und Geschichte e.V.
Rheinisch-Bergischer Kreis / Rhein-Rheinisch-Bergischer Kreis / Rhein-Rheinisch-Bergischer Kreis / Rhein-Rheinisch-Bergischer Kreis / Rhein-Rheinisch-Bergischer Kreis / Rhein-
Sieg-Kreis:Sieg-Kreis:Sieg-Kreis:Sieg-Kreis:Sieg-Kreis:
Radtour ab Bergisch Gladbach zur
Gammersbacher Mühle mit Wand-
erfreunde Bergisches Land e.V.
Rhein-Sieg-Kreis:Rhein-Sieg-Kreis:Rhein-Sieg-Kreis:Rhein-Sieg-Kreis:Rhein-Sieg-Kreis:
Obere Mühle Meckenheim
Lüftelberger Mühle, Meckenheim
Mittelirs(en)er Walzenmühle, Wind-
eck
Oberbergischer Kreis:Oberbergischer Kreis:Oberbergischer Kreis:Oberbergischer Kreis:Oberbergischer Kreis:
Oelchenshammer im LVR-Industrie-
museum Engelskirchen
Wipperfließer Wasserkraftanlage

Bergisch-Märkisches Pulvermuse-
um, Wipperfürth
Nespener Mühle, Reichshof
Alte Mühle Dümmlinghausen, Gum-
mersbach

Bonn und Leverkusen:Bonn und Leverkusen:Bonn und Leverkusen:Bonn und Leverkusen:Bonn und Leverkusen:
Holzlarer Mühle, Bonn
Industriemuseum Freudenthaler
Sensenhammer, Leverkusen
Reuschenberger Mühle, Leverkusen
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Fahrradkomfort auf einem neuen Level - Mit der
Digitalen Smartfit Körpervermessung und den besten
Marken für deine perfekte Sitzposition

Du möchtest beim Radfahren
keine Schmerzen mehr haben
und den Komfort auf ein neues
Level heben? Dann bist du bei
uns genau richtig! Mit unse-
rem Konfigurationsrad-Ange-
bot von Top-Marken wie Orbea,
Simplon oder Riese & Müller
kannst du dein Traumrad per-
fekt für dich konfigurieren las-
sen - wir beraten dich gerne.
Schlüssel dazu ist unsere digi-
tale Vermessung mit Smartfit.
Dabei ermitteln wir digital dei-
ne Körperdaten an 5 Punkten.
So können wir die optimale
Rahmengröße und die perfekte
Sitzposition einstellen, damit
Du bequem und schmerzfrei
unterwegs bist. Schmerzen
beim Radfahren müssen nicht
sein! Deinen Sitzknochenab-
stand bestimmen wir mit Hilfe

des Messhockers und empfeh-
len dir den passenden Sattel
von SQlab. Für noch mehr Kom-
fort setzen wir auf hochwertige
Ergonomieprodukte von Marken
wie SQLab, Ergon, und Humpert.
Ob Sattel, Griffe oder Lenker -
alles wird individuell auf dich
abgestimmt. Auch unsere Mar-
ken wie Haibike und Winora,
die keine Konfigurationsmar-
ken sind, lassen sich perfekt
an deine Bedürfnisse anpassen.
Mach Schluss mit Schmerzen
und genieße das Radfahren
wieder in vollen Zügen - be-
quem, individuell und schmerz-
frei!
Möchtest du flexibel bleiben?
Nutze unser Leasing-Angebot
mit JobRad, Bikeleasing, Line-
xo, Dienstrad und vielen weite-
ren Partnern. Damit kannst du
dein Wunschrad bequem finan-
zieren und immer auf dem
neuesten Stand bleiben. Und
das Beste: Mit unserer Rund-
um-sorglos-Versicherung von
Linexo bist du bestens abgesi-
chert. Unser Premium Werk-
stattservice sorgt zudem dafür,
dass dein Rad immer in Top-
Form bleibt. Du bist auf der Su-
che nach einem Auto-Ersatz und
NUR ein E-Bike wird dir nicht
reichen um deine Kinder zu
transportieren und den Wo-
cheneinkauf für 4 Personen zu
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DARAUF FÄHRST DU AB!

Verkäufer? Melde Dich: 
job@2rad-service-aggertal.de

Meisterbetrieb - Inh. M. Prengel 

www.2rad-service-aggertal.de

tätigen? Dann ist ein Lasten-
rad genau das richtige für dich.
Wir empfehlen dir die Lasten-
räder von Riese und Müller, Ur-
ban Arrow und Cago. Gerne
kannst du diese bei uns Probe-
fahren und wir beraten dich
ausführlich zum Einsatzgebiet.
Komm vorbei und erfahre die
Vorteile des Lastenrades.
2Rad-Service Aggertal eG -
Meisterbetrieb - Markus Pren-
gel • Wahlscheider Str. 40 •
53797 Lohmar • 02206 8673633
• www.2rad-service-
aggertal.de
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Gesund bleiben!
Gesundheits- und Bewegungstag im RehaTeam im Hofgarten: Ein voller Erfolg!

TV Lohmar Basketball: Herren 2 stark
U18.2 holt sich das Rückspiel gegen Neunkirchen

Bewegung, Gesundheit und Wohl-
befinden standen im Mittelpunkt
des erfolgreichen Gesundheits-
und Bewegungstags im Reha-
Team im Hofgarten. Zahlreiche
Interessierte nutzten die Gele-
genheit, an den verschiedenen
Kursen teilzunehmen und sich
über die positiven Effekte von ge-
zieltem Training zu informieren.
Mehr EnergieMehr EnergieMehr EnergieMehr EnergieMehr Energie,,,,, weniger  weniger  weniger  weniger  weniger VVVVVerspan-erspan-erspan-erspan-erspan-
nungen, bessere Beweglichkeitnungen, bessere Beweglichkeitnungen, bessere Beweglichkeitnungen, bessere Beweglichkeitnungen, bessere Beweglichkeit -
das waren die spürbaren Vorteile,

die die Teilnehmer aus den Kur-
sen mitnahmen. Die Trainer des
RehaTeams überzeugten mit ih-
rer Fachkompetenz, persönlicher
Betreuung und einer motivieren-
den Atmosphäre. Jeder wurde in-
dividuell begleitet und zum Mit-
machen inspiriert.
Neben intensiven Gesprächen bei
Kaffee und selbstgemachter Limo-
nade blieb genügend Zeit für Aus-
tausch und geselliges
Miteinander. Die lockere und an-

genehme Umgebung förderte
nicht nur den Spaß an Bewegung,
sondern auch die Bereitschaft,
neue Wege für die eigene Gesund-
heit zu gehen.
Für alle, die weiterhin aktiv blei-
ben möchten, gibt es ab sofort
spannende neue Kursangebote:
• YYYYYogaogaogaogaoga - jeden Donnerstag um

11 Uhr neu mit Bianca Bria
• BeckBeckBeckBeckBeckenboden-Tenboden-Tenboden-Tenboden-Tenboden-Trrrrrainingainingainingainingaining - für

eine starke Körpermitte neu-neu-neu-neu-neu-
er Kurs bei Sunita Funkeer Kurs bei Sunita Funkeer Kurs bei Sunita Funkeer Kurs bei Sunita Funkeer Kurs bei Sunita Funke

• Cardio-PilatesCardio-PilatesCardio-PilatesCardio-PilatesCardio-Pilates - mittwochs um
19:15 Uhr, für mehr Ausdauer
und Kraft bei Katia Dehtiaro-
va

Die Begeisterung für Bewegung
und Gesundheit war an diesem
Tag überall spürbar - eine Moti-
vation, die noch lange nachwir-
ken wird. Das RehaTeam freut sich
darauf, viele neue Teilnehmer in
den kommenden Kursen begrü-
ßen zu dürfen!

U18.2: Hinspiellscharte ausgewetztU18.2: Hinspiellscharte ausgewetztU18.2: Hinspiellscharte ausgewetztU18.2: Hinspiellscharte ausgewetztU18.2: Hinspiellscharte ausgewetzt

Im Spiel der Herren 2 gegen Erftbas-
kets Bad Münstereifel 3 dominierte
das Team den Gegner, ließ kaum
einfache Abschlüsse zu und spielte

auch in der Offense sehr beweglich;
insbesondere Abdurrahman Arslan
(12 Punkte allein in diesem Viertel)
war vom Gegner nicht zu stoppen -

die Lions gingen mit einer 23-4-Füh-
rung nach ihrer besten Saisonleis-
tung in die Viertelpause. Im zweiten
Viertel entstand der Eindruck, dass
das Team sich auf dieser Führung
ausruhte: Weniger Bewegung in der
Offense, weniger erfolgreiche Ab-
schlüsse. Die Defense stand
weiterhin ausreichend, so dass der
Vorsprung bis zur Halbzeit nur leicht
schrumpfte: 32-15. Das dritte Viertel
war nicht schön anzusehen, zu viele
Fehler auf Seiten der Lions, auch in
diesem Viertel gelang es den Erft-
baskets weiter, am Vorsprung zu
knabbern - 42-27 nach 30 Spielmi-
nuten. Im letzten Viertel fingen die
Lions sich in der Offense wieder, dafür
ließen sie in der Defense nach. Es
entwickelte sich ein Spiel mit offe-
nem Visier, beide Teams punkteten
hoch, am Ende brachten die LionsHerren 2 nach dem ErfolgHerren 2 nach dem ErfolgHerren 2 nach dem ErfolgHerren 2 nach dem ErfolgHerren 2 nach dem Erfolg

das Spiel mit 62-45 sicher nach Hau-
se. Die U18.2 der Lohmar Lions trat
gegen den Neunkirchener TV an und
nach kurzer Anlaufzeit fand das Team
ins Spiel und konnte die anfängliche
Führung der Neunkirchener ausglei-
chen. In der zweiten Hälfte des Vier-
tels sorgte dann hauptsächlich Adis
Delkic dafür, dass die Lions mit einer
13-10-Führung in die erste Pause
gingen. Im zweiten Viertel scoreten
beide Teams besser, auf Lohmarer
Seite übernahmen Dario Iveljic und
Elias Trinks, die Lions lagen zur Halb-
zeit mit 32-28 in Führung.
Zu Beginn der zweiten Halbzeit fing
sich Dario Iveljic schnell drei Fouls
und wurde zur Vorsicht ausgewech-
selt, was dem Spiel aber keinen Ab-
bruch tat, in der Defense machte
Nico Alvani ein Riesenspiel mit etli-
chen Steals, in der Offense sorgten
Elias Trink und Jannis Reibert dafür,
dass die Lions sich langsam abset-
zen konnten - 58-49 nach 30 Spiel-
minuten, zudem schied kurz vor Vier-
telende der gegnerische Center nach
seinem fünften Foul aus.
Das letzte Viertel gingen die Lions
dann aber zu nachlässig an, Neun-
kirchen holte auf (62-59, 35. Spiel-
minute), nach einer Auszeit durch
Coach Uwe Kögler fokussierte sich
das Team wieder, ließ Ball und Geg-
ner laufen und gewann am Ende sou-
verän mit 84-67.
In weiteren Spielen verlor die U12
gegen Südwest Köln mit 47-93, die
U14 gegen TuS Königsdorf mit 40-
131 und die U16.1 gegen die Bas-
kets Bonn 2 mit 90-94.
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Fulminanter Start in das neue Tanz-Jahr
Rheinlandsterne geben Gas

Tag der offenen Tür beim TV Wahlscheid 1921 e.V.

RheinlandsterneRheinlandsterneRheinlandsterneRheinlandsterneRheinlandsterne

Gleich drei Termine hatten die
Rheinlandsterne nach der äußerst
erfolgreich abgeschlossenen Ses-
sion als sogenanntes „Offenes
Training“ angeboten. Anders als
in den Vorjahren lag nun der Fo-
kus nicht darauf, die interessier-

ten Tänzerinnen auf die Probe zu
stellen, sondern vielmehr ihnen
zu zeigen, wie es bei unserem
Verein hinter den Kulissen aus-
sieht, wie das Training der Garde
abläuft und welche Jahresziele
und Termine anstehen. Von die-

sem bei uns neuen Angebot wur-
de rege Gebrauch gemacht und
der tatsächliche Zulauf hinterließ
Trainer, Tänzerinnen und auch Vor-
stand sprachlos.
Dieser positive Zuspruch verlang-
te auch tänzerisch nach einer
Neuaufstellung des Jahres-Trai-
ningsplanes, um auch weiterhin
ein herausforderndes Training und
die Weiterentwicklung der Tanz-
garde zu sichern. Innerhalb kür-
zester Zeit erarbeitete das Team
die neue und bis jetzt einzigarti-
ge Trainingskonzeption für die
Rheinlandsterne. Klare Halbjah-
res- und Jahreszielvorgaben mit
einer ausführlichen Meilenstein-
planung, kombiniert mit einer auf-
wändigen Bestands- und Förde-
rungsanalyse, als auch einer kla-
ren Strukturierung der wöchent-
lichen Trainingseinheiten, sollen

nunmehr die Tänzerinnen indivi-
duell und so auch die Tanzgruppe
weiterentwickeln.
Abgerundet wird unsere Neuauf-
nahmekampagne durch die neue
Werbeaktion auf unseren Social-
Media-Kanälen „Ich warte auf
dich, weil...“! Besonders erfreu-
lich ist, dass auch hierauf noch
Reaktionen und Neuzugänge zu
verzeichnen sind. „Langsam müs-
sen wir über einen Aufnahmestopp
nachdenken...“, so der Vorstand.
Jetzt starten die Rheinlandsterne
mit neuer Kraft, einer gehörigen
Portion Neugierde, voller Elan und
mit frischem Wind in das neue
Tanz-Jahr 2025/2026. Lasst euch
überraschen! Weitere Informati-
onen unter
www.rheinlandsterne.eu, auf un-
seren Social-Media-Kanälen und
natürlich unter 0174/3296085.

Mit einem Tag der offenen Tür stellte
der Turnverein Wahlscheid am Sams-
tag, 24. Mai, die Sportarten Bogen-
schießen, Faustball und Tennis auf
der Sportanlage in Schlehecken vor.
Von 12 bis 17 Uhr hatten Besucher
die Möglichkeit, die drei Sportarten
kennenzulernen und sich auszupro-
bieren: Beim Tennis konnte man sich
im freien Spiel austoben, während
man beim Bogenschießen die ers-
ten Schussversuche unternahm. Die
Faustballer führten mit zwei ver-
schiedenen Übungen an den Balls-
port heran. Zusätzlich wurde ein

Kleinfeld aufgebaut, wo sich die Be-
sucher in ersten Ballwechseln ver-
suchen konnten. Auch wenn das
Wetter leider etwas ungemütlich
war, zeigte sich phasenweise reger
Betrieb auf den Plätzen der moder-
nisierten, vereinseigenen Anlage.
Für das kulinarische Wohl war natür-
lich auch gesorgt, so dass sich alle
bei kühlen Getränken, Kaffee, Ku-
chen und leckeren Würstchen stär-
ken konnten. In lockerer Runde wur-
den neue Kontakte geknüpft und
interessante Gespräche geführt -
ganz im Zeichen des Vereinsgeists.
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Jahreshauptversammlung des TV Donrath

TV Wahlscheid Handball
„Die Wahlscheider Wölfe“
Sommerzeit ist hanbdallfrei? Nein, volle
Aktion an allen Tagen

Vorstand und JubilareVorstand und JubilareVorstand und JubilareVorstand und JubilareVorstand und Jubilare

Am 19 Mai fand unter der Leitung
des ersten Vorsitzenden Achim Haas
die Jahreshauptversammlung des TV
Donrath im Saal Weißes Haus statt.

Wester, Petra Nickell, Gerd Langer
und Tobias Grote (jeweils 25 Jahre)
erfolgten der Jahresbericht des Vor-
standes sowie die Berichte der Ab-
teilungen, der Kassenwartin und der
Kassenprüfer. Die wirtschaftliche und
finanzielle Situation des Vereins stellt
sich als solide und stabil dar und der
Vorstand wurde auf Antrag der Kas-
senprüfer folgerichtig entlastet.
Anschließend erfolgten die turnus-
gemäßen Neuwahlen des ersten
Vorsitzenden Achim Haas, der Kas-
senwartin Petra Hennemann und der
Schriftffhrerin Petra Appel.
Das derzeitige Team des geschäfts-
ffhrenden Vorstandes wird zudem

KreispokalKreispokalKreispokalKreispokalKreispokal

Handball wird auch bein den Wölfen
in der Zeit von September bis Ostern
gespielt, der normale Ligabetrieb.
Ab Ostern findet der Alterssprung
statt und dann geht es darum sich
neu zu finden, ob nun im Kreispokal,
den wir im Forum Wahlscheid für die
E-Jugend-Teams im Kreis durchfüh-
ren durften, oder es kommt zu Tur-
nieren.
Nebenbei sind wir auch bei vielen

Veranstaltungen mit unserer Wurf-
bude unterwegs um den Handball zu
zeigen und auch aktiv in unserrer
Stadt unterwegs sien zu können.
Momentan stehen unsere Hallen
wieder für neue Kinder offen und wir
freuen uns sehr auf die Handball-
stars von Morgen.
Wieviel Wolf steckt in Dir? Finde es
heraus!
www.handball.tv-wahlscheid.de

Nach Ehrung für langjährige Vereins-
zugehörigkeit Rir Martina Steden-
Papke (50 Jahre), Tom Eberz (40 Jah-
re) sowie Beate Ramsell, Gabriele

weiterhin ergänzt durch den zwei-
ten Vorsitzenden Gerd Kampf und
den Geschäftsffhrer Lars Faulenbach.
Zudem erfolgte ein ausführlicher
Bericht des Mitgliedes des erweiter-
ten Vorstandes Jürgen Mathies über
ein Konzept zur Prävention in jegli-
cher Form von Gewalt im Sportver-
ein. Diesbezüglich wurde sich bei
der Erarbeitung des Schutzkonzepts
für den TV Donrath an den 10. Krite-
rien des Qualitätsbündnisses Sport
NRW orientiert.
Diese sehr harmonische Veranstal-
tung fand dann bei kühlen Geträn-
ken und interessanten Gesprächen
ihren Ausklang.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

CDU Lohmar fordert mehr Transparenz bei städtischen
Beteiligungen

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien UWGarteien UWGarteien UWGarteien UWGarteien UWG

Meddendren statt nur dabei
UWG Lohmar e.V. beim Frühlingsfest

Die CDU-Fraktion im Rat der
Stadt Lohmar setzt sich für mehr
Transparenz und Kontrolle bei
den städtischen Beteiligungen
ein. In der Sondersitzung des
Haupt-, Finanz- und Beschwer-
deausschusses am 02.06. wurde
ein entsprechender Antrag der
CDU beraten. Gefordert wird, den
jährlichen Beteiligungsbericht
künftig um einen nichtöffentli-
chen Teil zu ergänzen.

„Die Beteiligungen der Stadt sind
ein zentraler Bestandteil unse-
rer Finanzpolitik. Gerade ange-
sichts jüngster Unstimmigkeiten
und Gewinneinbrüche in einzel-
nen Bereichen ist es dringend
notwendig, dass der Rat ein voll-
ständiges Bild der wirtschaftli-
chen Lage erhält - und das nicht
nur auf direkte Nachfrage“, er-
klärt Florian Schröder, finanzpo-
litischer Sprecher der CDU.

Der neue Teil des Berichts soll
ausschließlich nichtöffentlich zu-
gänglich gemacht werden, um
unternehmenssensible Informa-
tionen zu schützen. Gleichzeitig
soll so die Aufsichtsfunktion des
Rates gestärkt werden.
Auch CDU-Fraktionsvorsitzender
Tim Salgert unterstützt den Vor-
stoß: „Vertrauen entsteht durch
Offenheit. Es kann nicht sein, dass
wichtige wirtschaftliche Informa-

tionen nur auf einer Holschuld
der Ratsmitglieder beruhen - die
Bürgermeisterin hat hier auch
eine aktive Bringschuld. Wer vom
Rat verantwortungsvolle Ent-
scheidungen erwartet, muss auch
bereit sein, die dafür nötige Da-
tengrundlage zur Verfügung zu
stellen. Es geht um gutes Regie-
rungshandeln im Sinne der
Stadt.“

Florian Schröder

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

„…hm, lecker!“, Bürgermeiste-„…hm, lecker!“, Bürgermeiste-„…hm, lecker!“, Bürgermeiste-„…hm, lecker!“, Bürgermeiste-„…hm, lecker!“, Bürgermeiste-
rin Claudia Wieja und Marc Trunkrin Claudia Wieja und Marc Trunkrin Claudia Wieja und Marc Trunkrin Claudia Wieja und Marc Trunkrin Claudia Wieja und Marc Trunk
vom SV Lohmarvom SV Lohmarvom SV Lohmarvom SV Lohmarvom SV Lohmar

Unser beliebter Fleischkäse im
Brötchen: UUUUUrig, WWWWWarm, GGGGGroß,
wahlweise mit Röstzwiebel und
süßem Senf gab es erstmals
nicht nur auf dem Weihnacht-
markt im Kirchdorf. Er wurde
von der UWG auch zum Früh-
lingsfest auf dem Frouardplatz
angeboten und erwartungsge-
mäß reichlich verzehrt. Nicht
nur „Meddendren“ waren wir,
samstags leider bei schlechtem
Wetter, auf jeden Fall aber mit
Leib und Seele dabei.

Benno Reich

Ende: Aus der Arbeit der Parteien UWG
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Kitabau Pützerau
CDU ein Jahr lang ohne eigene inhaltliche Vorschläge für mehr Kita-Plätze!
In der Ausgabe des Stadtechos
vom 16. Mai 2025 „begründete“
die CDU umfänglich ihr „Nein“
zur Änderung des Flächennut-
zungsplans. Dabei geht es um eine
Wiese an der Pützerau, die nicht
mehr vom Reithof Waldeck benö-
tigt wird und nun stattdessen zum
Bau einer dringend benötigten
Kindertagesstätte in Lohmar Ort
genutzt werden soll. „Gründe“
der CDU: Es sei kein tragbares
Verkehrskonzept vorhanden,
dadurch sei die Sicherheit und
Lebensqualität der Anwohner ge-
fährdet, zudem habe es keine ech-
te Bürgerbeteiligung gegeben und
man habe sich zu früh auf diesen
Standort festgelegt. Schauen wir
uns die sogenannten „Gründe“
etwas genauer an:
Angeblich sei kein kein tragbares
Verkehrskonzept vorhanden.
Der Beigeordnete A.Behncke,
mittlerweile von der SPD zur CDU
gewechselt, hatte vorgeschlagen,
die Kita Waldgeister von der Herr-
mann-Löns-Straße an die Pütze-
rau zu verlagern. Bevor er diese
Lösung im Mai 2024 im Jugend-
hilfeausschuss vorgestellte, hat-
te die Stadtverwaltung bereits ein
erstes externes Verkehrsgutach-
ten in Auftrag gegeben. Darin soll-
te geprüft werden, ob eine Kita
am Ende der Pützerau überhaupt
von der Verkehrssituation her
machbar sei. Das Gutachten kam
zum Ergebnis, dass die betroffe-
nen Straßen die zu erwartende
Mehrbelastung aufnehmen kön-
nen. Erst nach dieser gutachterli-
chen Stellungnahme eines exter-
nen Gutachters wurde der Vor-
schlag von der Verwaltung in den
Ausschuss gebracht. Im Aus-
schuss für Bauen und Verkehr be-
antragten die Koalitionsfraktio-
nen aus Grünen, SPD und UWG,
dass die Stadtverwaltung zusätz-
lich bereits frühzeitig verkehrs-
beruhigende Maßnahmen prüfen
und wenn notwendig zeitnah um-
setzen soll. Dies wurde vom Aus-
schuss auch so beschlossen. Ei-
nen eigenen inhaltlichen Antrag

zur Verkehrssituation in der Püt-
zerau legte die CDU nicht vor, ob-
wohl sie mit Eberhard Temme den
Ausschussvorsitzenden des Aus-
schusses für Bauen und Verkehr
stellt.
Angeblich habe es habe keine
echte Bürgerbeteiligung gege-
ben.
Wie bei jeder Änderung eines Flä-
chennutzungsplans erforderlich,
wurde im Zuge der Offenlegung
der Planung die Möglichkeit zur
Stellungnahme eingeräumt. Von
dieser Möglichkeit haben etliche
Bürgerinnen und Bürger sowie
Unternehmen und Behörden Ge-
brauch gemacht. Die Stadtverwal-
tung hat für den Stadtentwick-
lungsausschuss im April 2025 eine
umfangreiche Abwägungsmatrix
erstellt, in der zu jeder Anregung
und Frage der Bürgerinnen und
Bürger Stellung bezogen wurde.
Die Fraktion der Grünen hat im
Herbst 2024 ein umfangreiches
Informationsflugblatt verteilt. Die-
ses wurde von unseren Ratsmit-
gliedern persönlich in Lohmar Süd
verteilt. Schon beim Austeilen und
auch im Nachgang konnten Frak-
tionsmitglieder Gespräche mit
betroffenen Bürgerinnen und Bür-
gern führen und Fragen beantwor-
ten. Auch die SPD hat vor Ort am
neuen Kitastandort einen Bürger-
informationsstand angeboten, um
gemeinsam mit dem Architekten
Fragen zur geplanten Kita zu be-
antworten. Und die CDU? Auch im
Stadtentwicklungsausschuss hat
die CDU keinen inhaltlichen An-
trag gestellt, auch nicht zum The-
ma „echte“ oder erweiterte Bür-
gerbeteiligung, obwohl sie auch
im Stadtentwicklungsausschuss
mit Guido Koch den Ausschuss-
vorsitzenden stellt.
Angeblich habe man sich zu früh
auf einen Standort festgelegt.
In ihrem Artikel vom 16. Mai
schreibt die CDU, die Verwaltung
habe sich zu früh auf den Stand-
ort festgelegt. In der Ratssitzung
am 7. Mai diesen Jahres führte
der CDU- Beigeordnete A.Behncke

aus, dass bevor die nicht mehr
benötigte Wiese an der Pützerau
in Betracht gezogen worden sei,
ein anderes Grundstück in Loh-
mar im Fokus der Verwaltung
stand und hierzu auch konkrete
Gespräche geführt worden seien.
Hierbei habe es aber leider keine
Chance auf Einigung mit der Ei-
gentümerin gegeben. Bei der wei-
teren Prüfung der Verwaltung wur-
den in Lohmar Ort keine anderen
ausreichend großen Grundstücke
gefunden. Im Jugendhilfeaus-
schuss im April 2024 wurde das
Thema Verlagerung der Kita
„Waldgeister“ das erste Mal von
dem Beigeordneten A.Behncke
und nicht von den Koalitionsfrak-
tionen aus Kita-fachlicher Sicht
vorgeschlagen. Der Jugendhilfe-
ausschuss befürwortete die vor-
geschlagene Standortverlegung
und beauftragte den Stadtent-
wicklungsausschuss zu prüfen, ob
eine Verlagerung überhaupt mög-
lich sei. Seit diesem Zeitpunkt,
also seit einem Jahr wurde dann,
wie oben bereits aufgeführt, über
den Standort gesprochen. Und
auch hier wieder dasselbe Bild:
Es gab von der CDU weder einen
inhaltlichen Antrag mit Vorschlä-
gen von weiteren Standorten noch
den Vorschlag, wie eine Alterna-
tivplanung aussehen könnte, um
den Bedarf an weiteren Kitaplät-
zen in Lohmar Ort, insbesondere
im Bereich der Unter-3-Jährigen,
decken zu können.
Dass es der CDU um den Erhalt
der Natur bzw. der bestehenden
Weide geht, ist auch nicht glaub-
würdig. 2006 hatte die CDU
bereits zugestimmt, dass Weide-
flächen des Reitstalls Waldeck mit
Wohnhäusern der Inhaber des
Reitstalls bebaut werden durften.
Die Fraktion der Grünen hat
seinerzeit gegen diese Wohnbe-
bauung gestimmt und lehnt auch
weiterhin eine weitere Wohnbe-
bauung auf dem Gelände des Reit-
stalls ab - wir haben das auch in
dieser Wahlperiode mit unseren
Koalitionspartnern so konsequent

durchgehalten!
Im Übrigen stimmten in der Rats-
sitzung am 7. Mai nicht nur die
Vertreter der Grünen, der SPD und
der UWG den Planungen der Stadt
Lohmar zur Änderung des Flächen-
nutzungsplans zu, sondern auch
die Vertreter der FDP. Auch diesen
Fakt scheint die CDU in ihrem Ar-
tikel „vergessen“ zu haben.
Man fragt sich warum die CDU
sich so verhält und wider besse-
ren Wissens einen solchen Artikel
schreibt und die Arbeit des eige-
nen Beigeordneten diskreditiert?
Wenn man sich in Ruhe die vorge-
brachten „Argumente“ der CDU
anschaut, drängt sich der Ver-
dacht auf, dass es sich beim Vor-
stoß der CDU zu diesem Thema
um ein reines Wahlkampfmanö-
ver handeln könnte: So kandidiert
der Fraktionsgeschäftsführer und
Autor des Artikels, Florian Schrö-
der, bei der anstehenden Stadt-
ratswahl im September diesen
Jahres im Wahlkreis 2, zu dem
auch die Pützerau gehört.
Übrigens zum wiederholten Male,
obwohl er nicht in Lohmar-Ort ge-
wohnt hat!
Ein zeitnaher bedarfsgerechter
Kitaausbau in Lohmar-Ort hat für
die CDU offensichtlich weit weni-
ger Priorität. Dies zeigte sich kürz-
lich auch wieder im Abstimmungs-
verhalten in der April-Sitzung des
Stadtentwicklungsausschusses,
als die CDU komplett gegen den
Bebauungsplan Scheiderhöhe-
Nord stimmte, der eine Vergrö-
ßerung und Verlagerung der Kita
Scheiderhöhe ermöglicht.
Anscheinend möchte die CDU bei
den anstehenden Wahlen popu-
listisch mit Parteien wetteifern,
die bisher nicht im Rat vertreten
sind und aus deren Vorstandsrie-
ge nach unserem Eindruck auch
aus privaten Motiven massiv ge-
gen den Kitabau an der Pützerau
mobil gemacht wurde.
Machen Sie sich selbst ein Bild
darüber, wie glaubwürdig solche
CDU-Manöver sind.

Horst Becker

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen
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WLAN oder Waschmaschine?
Analyse zeigt, welche Ausstattung Mietern wichtig ist

Fotos: Wunderflats/akz-oFotos: Wunderflats/akz-oFotos: Wunderflats/akz-oFotos: Wunderflats/akz-oFotos: Wunderflats/akz-o

Angesichts der steigenden Nach-
frage nach möbliertem Wohnraum
in deutschen Großstädten stellt
sich für viele Wohnungsbesitzer
die Frage, was sie tun müssen,
um ihre Wohnung erfolgreich mit-
telfristig zu vermieten. Die jüngs-
ten Daten von Wunderflats, einem
führenden Anbieter für möblier-
tes Wohnen, geben Einblicke in
die Bedürfnisse und Präferenzen
der Mieter sowie Tipps zur opti-
malen Ausstattung.
KKKKKompakte ompakte ompakte ompakte ompakte WWWWWohnflächen im ohnflächen im ohnflächen im ohnflächen im ohnflächen im TTTTTrendrendrendrendrend
Besonders in den großen Städten
ist die Nachfrage nach kleineren,
effizienten Wohnungen stark ge-
stiegen. Mehr als die Hälfte der
Wohnungen, die etwa in München
oder Frankfurt am Main inseriert
werden, entfallen auf Einheiten
mit einer Wohnfläche von 20 bis
30 Quadratmetern. In Berlin und
Hamburg sind immer noch rund
20 Prozent der Wohnungen in die-
sem Größenbereich. Dieser Trend
zu kompaktem Wohnraum ermög-

licht es Vermietern, kleinere Woh-
nungen in zentralen Lagen erfolg-
reich zu vermieten. Wichtig ist
dabei eine ansprechende und auf
die Zielgruppe zugeschnittene
Einrichtung, denn die künftigen
Mieter sollen sich schließlich auch
wohlfühlen.
WLAN und Kühlschrank: OhneWLAN und Kühlschrank: OhneWLAN und Kühlschrank: OhneWLAN und Kühlschrank: OhneWLAN und Kühlschrank: Ohne
geht es nichtgeht es nichtgeht es nichtgeht es nichtgeht es nicht
Den Anfang machen funktionale
Dinge: Die Analyse zeigt, dass
WLAN und ein Kühlschrank zu den
wichtigsten Ausstattungsmerkma-
len zählen. Ein schneller Internet-
zugang wird in 98 Prozent aller
untersuchten Wohnungen ange-
boten und ist für die meisten Mie-
ter wichtiger als eine Waschma-
schine oder ein Geschirrspüler.
Auch eine gut ausgestattete Kü-
che mit Besteck, Geschirr und
Pfannen sowie ein Fernseher sind
nahezu unverzichtbar. Aber nicht
alles, was nützlich ist, ist auch
vorhanden: Waschmaschinen und
Staubsauger sind wenig verbrei-

tet, lediglich 37 Prozent der Woh-
nungen verfügen zum Beispiel
über eine Waschmaschine.
Oftmals gibt es die Wohnfläche
oder der fehlende Waschraum
nicht her: In diesem Fall lohnt sich
ein Hinweis auf externe Wäsche-
services, den besonders Fachkräf-
te aus dem Ausland schätzen, die
nur für einige Monate an einem
Ort sind.
Individuelle Einrichtung zahlt sichIndividuelle Einrichtung zahlt sichIndividuelle Einrichtung zahlt sichIndividuelle Einrichtung zahlt sichIndividuelle Einrichtung zahlt sich
ausausausausaus
Zu guter Letzt darf eine persönli-
che Note nicht fehlen. Die lässt
sich sehr gut durch kleine Details
erreichen: Eine angenehm rie-

chende Seife im Badezimmer, ei-
nige Sets Bettwäsche oder eine
Kaffeemaschine haben bereits
eine große Wirkung. Dekorations-
artikel sollten möglichst schlicht
sein, können aber Ihrer Wohnung
eine besondere Note verleihen.
Laut Wunderflats-Gründer Jan
Hase erzielen individuell einge-
richtete Wohnungen höhere Be-
legungsraten als standardisierte
Lösungen. Wohnungsbesitzer, die
ihre Immobilie mit persönlichem
Flair ausstatten, erzielen nach-
weislich mehr Buchungsanfragen
und somit höhere Mieteinnah-
men. (akz-o)
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Wanderfreunde Rhein-Sieg e.V.
Tageswanderungen vom 4. bis 9. Juni

Wanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegs

Mittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. Juni
Bourauel (b. Eitorf) - MengbachtalBourauel (b. Eitorf) - MengbachtalBourauel (b. Eitorf) - MengbachtalBourauel (b. Eitorf) - MengbachtalBourauel (b. Eitorf) - Mengbachtal
und hinauf zu schönen und hinauf zu schönen und hinauf zu schönen und hinauf zu schönen und hinauf zu schönen AussichtenAussichtenAussichtenAussichtenAussichten
(A/B), 10 km, Wanderführerin Rosi
Seul, Tel. 0228-453259 oder 0178
9776898, Abfahrt um 9.30 Uhr mit

dem Auto von der Kirche Maria
Königin (Blücherstr.) in Troisdorf -
Anmeldung bitte bis zum 3. Juni
Donnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. Juni
Von Leichlingen mit Skulpturen-Von Leichlingen mit Skulpturen-Von Leichlingen mit Skulpturen-Von Leichlingen mit Skulpturen-Von Leichlingen mit Skulpturen-
park bis Opladenpark bis Opladenpark bis Opladenpark bis Opladenpark bis Opladen (B, ca. 230 Hm),

17 km, Wanderführerin Anna Vol-
berg, Tel. 0176 34352508, Abfahrt
um 9:18 Uhr mit dem Zug vom
Bahnhof Troisdorf (über Köln - Mes-
se Deutz)
Samstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. Juni
Von Kaub nach St. Goarshausen,Von Kaub nach St. Goarshausen,Von Kaub nach St. Goarshausen,Von Kaub nach St. Goarshausen,Von Kaub nach St. Goarshausen,
(ca. 630 Hm), 21 km, Trittsicherheit
erforderlich! Wanderführer Harald
Saat, Tel. 0151 56159002, Abfahrt
um 8:23 Uhr mit dem Zug vom
Bahnhof Troisdorf (über Bonn-Beu-
el)
Pfingstsonntag, 8. JuniPfingstsonntag, 8. JuniPfingstsonntag, 8. JuniPfingstsonntag, 8. JuniPfingstsonntag, 8. Juni
Runde Overath - Naafbachtal -Runde Overath - Naafbachtal -Runde Overath - Naafbachtal -Runde Overath - Naafbachtal -Runde Overath - Naafbachtal -
MarialindenMarialindenMarialindenMarialindenMarialinden (270 Hm), 14 km, Wand-
erführer Gerd Oswald, Tel.0171/
1289310, Abfahrt 9:12 Uhr Bahn-
hof Troisdorf über Köln / Frankfur-
ter Str.
Pfingstsonntag 8. JuniPfingstsonntag 8. JuniPfingstsonntag 8. JuniPfingstsonntag 8. JuniPfingstsonntag 8. Juni
Natursteig Sieg Etappe 7 von HerNatursteig Sieg Etappe 7 von HerNatursteig Sieg Etappe 7 von HerNatursteig Sieg Etappe 7 von HerNatursteig Sieg Etappe 7 von Her-----
chen nach Schladernchen nach Schladernchen nach Schladernchen nach Schladernchen nach Schladern (C) 19 km,
510 Hm, Wanderführerin Dorothee
Willhoff, Tel: 015757898960, Ab-
fahrt 9:26 Uhr mit dem Zug vom

Bahnhof Troisdorf (über Siegburg/
Hennef)
Pfingstmontag, 9. JuniPfingstmontag, 9. JuniPfingstmontag, 9. JuniPfingstmontag, 9. JuniPfingstmontag, 9. Juni
Von Overath nach NeunkirchenVon Overath nach NeunkirchenVon Overath nach NeunkirchenVon Overath nach NeunkirchenVon Overath nach Neunkirchen (B/
C), 21 km, Wanderführer Jochen
Friederich, Tel. 0160 90550883 oder
02241 318646, Abfahrt um 9:12
Uhr mit dem Zug vom Bahnhof
Troisdorf (über Köln / Frankfurter
Straße)
Soweit nicht vorgegeben ist keine
vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Min vor Abfahrt am
Bf Troisdorf
Wg. etwaiger kurzfrister Änderun-
gen bzgl. Abfahrtszeiten Bahn etc.
bitte vorab nochmal auf unserer
Webseite www.wanderfreunde-
rhein-sieg.de informieren.
Damit unser Wanderprogramm in
bewährter Form attraktiv und und
reichhaltig bleibt, werden Wand-
erführer gesucht. Sollte sich jemand
angesprochen fühlen, bitte einen
unserer aktuellen Wanderführer
ansprechen.

Thementag „Midsummer“: Nordisch entspannen in der
AGGUA Sauna & Lounge
Am Samstag, 14. Juni, steht dieAm Samstag, 14. Juni, steht dieAm Samstag, 14. Juni, steht dieAm Samstag, 14. Juni, steht dieAm Samstag, 14. Juni, steht die
AGGUA Sauna & Lounge ganz imAGGUA Sauna & Lounge ganz imAGGUA Sauna & Lounge ganz imAGGUA Sauna & Lounge ganz imAGGUA Sauna & Lounge ganz im
Zeichen des LichtsZeichen des LichtsZeichen des LichtsZeichen des LichtsZeichen des Lichts,,,,, der  der  der  der  der Wärme undWärme undWärme undWärme undWärme und
der nordischen Gelassenheit: Ge-der nordischen Gelassenheit: Ge-der nordischen Gelassenheit: Ge-der nordischen Gelassenheit: Ge-der nordischen Gelassenheit: Ge-
feiert wird Mittsommer - die Zeit,feiert wird Mittsommer - die Zeit,feiert wird Mittsommer - die Zeit,feiert wird Mittsommer - die Zeit,feiert wird Mittsommer - die Zeit,
wenn die Sonne ihren höchstenwenn die Sonne ihren höchstenwenn die Sonne ihren höchstenwenn die Sonne ihren höchstenwenn die Sonne ihren höchsten
Stand erreicht,Stand erreicht,Stand erreicht,Stand erreicht,Stand erreicht, die Nächte am kür die Nächte am kür die Nächte am kür die Nächte am kür die Nächte am kür-----
zesten sind und man gemeinsamzesten sind und man gemeinsamzesten sind und man gemeinsamzesten sind und man gemeinsamzesten sind und man gemeinsam
innehält.innehält.innehält.innehält.innehält.
Die Saunagäste erwartet ein ab-

wechslungsreicher Aufgussplan mit
insgesamt sechs stimmungsvollen
Zeremonien - darunter eine Dampf-
badzeremonie, Aufgüsse unter dem
Motto „Johannisfeuer“ sowie eine
Klangreise zur Sommersonnen-
wende. Den Auftakt bildet um 16
Uhr der Aufguss „Fest des Lichtes
und der Natur“. Im Stundentakt
folgen dann entspannende Rituale

mit passenden Düften wie bele-
bender Latschen- und Zirbelkiefer,
Wenik und Lavendel oder verschie-
denen erfrischenden Zitrusaromen.
Die Aufgüsse finden in der Baum-
haussauna, der Pfahlhaussauna, im
Dampfbad und in der Panorama-
sauna statt. Peelings und thema-
tisch abgestimmte kleine Beiga-
ben runden das Angebot ab. „Das

nordische Mittsommerfest ist ge-
prägt von der Liebe zur Natur, Licht,
Lebensfreude und Tradition - per-
fekt für einen stimmungsvollen
Saunatag“, so AGGUA-Geschäfts-
führerin Daniela Simon. Verstärkt
wird der Kurzurlaub vom Alltag
durch eine atmosphärische Hom-
mage an das skandinavische Le-
bensgefühl:
Die weitläufige Saunalandschaft
wird mit Blumen, Lichterketten und
Fackeln dekoriert sein. Die AGGUA
Sauna & Lounge trägt das Quali-
tätszeichen „Sauna-Premium“ des
Deutschen Sauna-Bundes - ein
Gütesiegel für durchdachte Aus-
stattung, stilvolles Ambiente und
rundum stimmige Erholung. Sie-
ben verschiedene Themenberei-
che, großzügige Ruhezonen und
der freie Blick in die Naturland-
schaft der Aggerauen schaffen ide-
ale Bedingungen für ein entspann-
tes Saunaerlebnis.
Alle Programmpunkte sind im re-
gulären Saunatarif enthalten. Wei-
tere Informationen unter:
www.aggua.de.
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Beruf mit Perspektive
Land- und Baumaschinenmechatroniker
halten alles am Laufen

Ohne moderne Technik geht auf dem
Bau nichts. Land- und Baumaschi-
nenmechatroniker sorgen dafür, dass
leistungsstarke Maschinen stets ein-
satzbereit sind: Sie halten die Tech-
nik am Laufen und sind verantwort-
lich für deren Einrichtung, Wartung
und Reparatur. Damit leisten sie ei-
nen wichtigen Beitrag dazu, Bau-
projekte schnell und sicher abzu-
schließen. Ihre wichtige Rolle macht
sie zu gefragten Fachkräften. Ent-
sprechend gut sind die Aussichten
für Azubis in diesem Arbeitsfeld. Ach-
im Sydow, Ausbildungsleiter beim
Bauunternehmen Depenbrock
(www.depenbrock.de), erklärt, was
Interessenten für den Berufseinstieg
brauchen.
TTTTTechnik-Interesse und echnik-Interesse und echnik-Interesse und echnik-Interesse und echnik-Interesse und TTTTTatkratkratkratkratkraft ge-aft ge-aft ge-aft ge-aft ge-
fragtfragtfragtfragtfragt
Land- und Baumaschinenmechatro-
niker erstellen Fehler- und Störungs-
diagnosen in mechanischen, hydrau-
lischen, elektrischen und elektroni-

Wichtige Aufgabe - Land- und Bau-Wichtige Aufgabe - Land- und Bau-Wichtige Aufgabe - Land- und Bau-Wichtige Aufgabe - Land- und Bau-Wichtige Aufgabe - Land- und Bau-
maschinenmechatroniker haltenmaschinenmechatroniker haltenmaschinenmechatroniker haltenmaschinenmechatroniker haltenmaschinenmechatroniker halten
Maschinen am Laufen und sindMaschinen am Laufen und sindMaschinen am Laufen und sindMaschinen am Laufen und sindMaschinen am Laufen und sind
verantwortlich für deren Wartungverantwortlich für deren Wartungverantwortlich für deren Wartungverantwortlich für deren Wartungverantwortlich für deren Wartung
und Reparatur. Foto: Depenbrock/und Reparatur. Foto: Depenbrock/und Reparatur. Foto: Depenbrock/und Reparatur. Foto: Depenbrock/und Reparatur. Foto: Depenbrock/
akz-oakz-oakz-oakz-oakz-o

schen Systemen. Um Probleme in
der Werkstatt oder auf der Baustelle
zu beheben, demontieren oder mon-
tieren sie Bauteile und Baugruppen,
bearbeiten Werkstücke von Hand
oder maschinell und führen auch
Schweißarbeiten aus. Ganz klar: Für
diese vielfältigen Aufgaben brauchen
sie Technik-Interesse und handwerk-
liches Geschick.
Berufseinstieg ohne hohe HürdenBerufseinstieg ohne hohe HürdenBerufseinstieg ohne hohe HürdenBerufseinstieg ohne hohe HürdenBerufseinstieg ohne hohe Hürden
Für die Berufsausbildung ist kein
bestimmter Schulabschluss vorge-
schrieben. Ein Hauptschulabschluss
genügt, vertiefte Kenntnisse in Wer-
ken/Technik, Mathematik und Phy-
sik sind ein Plus. Ein höherer Ab-
schluss wie die mittlere Reife (Real-
schule) kann die Chancen auf eine
Ausbildungsstelle erhöhen. Die Re-
gelzeit für die Ausbildung zum Land-
und Baumaschinenmechatroniker
beträgt dreieinhalb Jahre.
Gute PGute PGute PGute PGute Perspektiven und erspektiven und erspektiven und erspektiven und erspektiven und Aufstiegs-Aufstiegs-Aufstiegs-Aufstiegs-Aufstiegs-
chancenchancenchancenchancenchancen
Nach ihrem Abschluss winken Land-
und Baumaschinenmechatronikern
gute Karrierechancen innerhalb der
Branche. Gesellen mit Berufserfah-
rung und zusätzlichen Qualifikatio-
nen können sich unter anderem zum
Meister weiterbilden - und dürfen
dann selbst Lehrlinge ausbilden. „Die
Ausbildung verbindet abwechslungs-
reiche, verantwortungsvolle Tätig-
keiten mit hervorragenden Berufs-
perspektiven und umfassenden Wei-
terentwicklungsmöglichkeiten“,
summiert Sydow. (akz-o)
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Die Mobilität als
Sprungbrett in die Zukunft
Gefragter denn je: eine Karriere im
Kraftfahrzeuggewerbe

(DJD). Die duale Ausbildung im Kfz-
Gewerbe boomt: Die Zahl der neu-
en Ausbildungsverträge für Kfz-
Mechatroniker/innen ist auf dem
höchsten Stand seit 20 Jahren.
Mit 25.221 neuen Azubis im letz-
ten Jahr gehört der Beruf zu den
gefragtesten in Deutschland. Der
Grund?
Die Automobilbranche befindet
sich im Wandel. Alternative An-
triebe, die zunehmende Digitali-
sierung und modernste Technolo-
gien machen die Berufswege in
der Kfz-Branche spannender und
vielseitiger denn je. Wer heute
eine Ausbildung im Kfz-Gewerbe
beginnt, arbeitet mit an der Zu-
kunft der Mobilität und hat exzel-
lente Karriereperspektiven.
Mehr als nur Schrauben: High-Mehr als nur Schrauben: High-Mehr als nur Schrauben: High-Mehr als nur Schrauben: High-Mehr als nur Schrauben: High-
tech-Beruf mit Zukunfttech-Beruf mit Zukunfttech-Beruf mit Zukunfttech-Beruf mit Zukunfttech-Beruf mit Zukunft
Moderne Fahrzeuge sind rollende
Computer mit hoch entwickelten
Assistenzsystemen, vernetzter
Technik und innovativen Diagno-
severfahren. Die Ausbildung zum
Kfz-Mechatroniker oder zur Kfz-
Mechatronikerin bietet eine Mi-
schung aus fundierter Theorie und
praxisnaher Arbeit in Werkstät-
ten oder Autohäusern. Dabei ler-
nen die Auszubildenden alles über
Motoren, Elektromobilität, Hoch-
voltsysteme und digitale Fahr-
zeugsysteme. Das macht den Be-
ruf nicht nur anspruchsvoll, son-
dern auch extrem zukunftssicher.
Für alle, die Mobilität mitgestal-Für alle, die Mobilität mitgestal-Für alle, die Mobilität mitgestal-Für alle, die Mobilität mitgestal-Für alle, die Mobilität mitgestal-
ten wollenten wollenten wollenten wollenten wollen

Mobilität als Karrieremotor: Eine Kfz-Ausbildung eröffnet viele Berufs-Mobilität als Karrieremotor: Eine Kfz-Ausbildung eröffnet viele Berufs-Mobilität als Karrieremotor: Eine Kfz-Ausbildung eröffnet viele Berufs-Mobilität als Karrieremotor: Eine Kfz-Ausbildung eröffnet viele Berufs-Mobilität als Karrieremotor: Eine Kfz-Ausbildung eröffnet viele Berufs-
wege und Entwicklungsmöglichkeiten. Foto: DJD/Wirtschaftsgesell-wege und Entwicklungsmöglichkeiten. Foto: DJD/Wirtschaftsgesell-wege und Entwicklungsmöglichkeiten. Foto: DJD/Wirtschaftsgesell-wege und Entwicklungsmöglichkeiten. Foto: DJD/Wirtschaftsgesell-wege und Entwicklungsmöglichkeiten. Foto: DJD/Wirtschaftsgesell-
schaft des Kraftfahrzeuggewerbesschaft des Kraftfahrzeuggewerbesschaft des Kraftfahrzeuggewerbesschaft des Kraftfahrzeuggewerbesschaft des Kraftfahrzeuggewerbes

Lange galt der Kfz-Bereich als
Männerdomäne, doch das ändert
sich: Immer mehr Frauen ent-
scheiden sich für eine Ausbildung
in der Branche.
Der Anteil weiblicher Azubis
wächst stetig, denn technisches
Know-how und Begeisterung für
Innovationen sind keine Frage des
Geschlechts. Vielfalt wird im Kfz-
Gewerbe großgeschrieben - auch
für Quereinsteiger, Studienabbre-
cher oder Menschen mit Migrati-
onshintergrund gibt es attraktive
Möglichkeiten, in die Branche ein-
zusteigen. Interessierte können
sich auf der Plattform
www.wasmitautos.com über Aus-
bildungsmöglichkeiten und Karri-
erepfade informieren und mit dem
Chatbot CarLa direkt ihre Fragen
klären.
Vielfältige KarrieremöglichkeitenVielfältige KarrieremöglichkeitenVielfältige KarrieremöglichkeitenVielfältige KarrieremöglichkeitenVielfältige Karrieremöglichkeiten
und ausgezeichnete Perspektivenund ausgezeichnete Perspektivenund ausgezeichnete Perspektivenund ausgezeichnete Perspektivenund ausgezeichnete Perspektiven
Nach der Ausbildung stehen zahl-
reiche Wege offen.
So kann man sich auf spezielle
Fahrzeugtechniken konzentrieren,
als Kfz-Meister oder -Meisterin
eine eigene Werkstatt führen oder
sich im Automobilhandel weiter-
entwickeln. Auch betriebswirt-
schaftliche Karrieren,
beispielsweise in der Verkaufs-
leitung oder als geprüfter Auto-
mobilverkäufer, sind möglich. Die
Branche bietet zahlreiche Weiter-
bildungen, mit denen sich Karrie-
rewege individuell planen und
absichern lassen. (DJD)
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Gefährlich schön: Riesen-Bärenklau bald in voller Blüte

Als Pflegefamilie Kindern ein zu Hause geben
Infoabend für Interessierte im Rechtsrheinischen

Rhein-Sieg-Kreis (db). Im Juni und
Juli hat er quasi Hochsaison: der
Riesen-Bärenklau. Die Pflanze, die
auch als Herkulesstaude bekannt
ist, ist besonders für Kinder hoch-
gefährlich. Der Pflanzensaft kann
in Verbindung mit Sonnenlicht zu
schweren Verbrennungen führen
- vor allem während der Blütezeit
von Juni bis Juli. Diese hier bei
uns nicht heimische, aus dem
Kaukasus stammende, Art breitet
sich seit Jahren weiter aus. „Das
Amt für Umwelt- und Naturschutz
versucht, diese rasante Entwick-
lung zu stoppen“, sagt Amtsleiter
Jörg Bambeck. „Zwar engagieren
wir eigens für die Bekämpfung der
giftigen Pflanzen eine Fachfirma -
aber ohne die Unterstützung vie-

ler freiwilliger Helferinnen und
Helfer wäre diese Aufgabe kaum
zu stemmen.“ Die Teams sind auf
naturschutzfachlich besonders
bedeutsamen Flächen entlang der
Sieg unterwegs. An Erholungs-
schwerpunkten sorgen die jewei-
ligen Kommunen und die Bezirks-
regierung dafür, dass Erholungs-
suchende nicht Gefahr laufen, sich
an den großen Pflanzen zu verlet-
zen. Auf allen übrigen Flächen im
Einzugsgebiet der Sieg leisten
engagierte Bürgerinnen und Bür-
ger weitestgehend selbst organi-
siert seit Jahren einen bedeutsa-
men Dienst für Naturschutz und
Gesundheit. „Um diese wichtige
Ehrenamtstätigkeit zu stärken,
unterstützt der Rhein-Sieg-Kreis

gemeinsam mit den Kommunen
das Ehrenamt bei der Bekämp-
fung des Riesenbärenklaus“, sagt
Jörg Bambeck. Unter fachkundi-
ger Anleitung wird der richtige
Umgang mit der Pflanze erklärt.
Neben geeignetem Werkzeug, wie
einem Spaten, sollten Helferinnen
und Helfer - selbst bei bedecktem
Himmel - darauf achten eine
Schutzbrille und lange Kleidung
zu tragen, die die gesamte Haut
bedeckt. Grund dafür ist die Ei-
genart des Safts der Pflanze, die
bei Hautkontakt in Verbindung
mit Sonnenlicht zu schweren Haut-
schäden führen kann.
Bei zunehmend warmen Tempe-
raturen kann sich der Riesenbä-
renklau rasch zu mehreren Me-

tern hohen Pflanzen mit ausla-
denden Blättern entwickeln. Da
der Riesenbärenklau als kleine
Pflanze noch einfach zu bekämp-
fen ist, sind in den vergangenen
Wochen bereits zahlreiche Ehren-
amtsgruppen überall an Sieg und
Agger aktiv geworden mit dem
Ziel den Riesen-Bärenklau an
weiterer Ausbreitung zu hindern.
Interessierte können sich für In-
formationen zum jeweiligen Treff-
punkt an ihre Kommune oder an
den Rhein-Sieg-Kreis wenden:
Ansprechpartner beim Kreis istAnsprechpartner beim Kreis istAnsprechpartner beim Kreis istAnsprechpartner beim Kreis istAnsprechpartner beim Kreis ist
Fabian Droppelmann.Fabian Droppelmann.Fabian Droppelmann.Fabian Droppelmann.Fabian Droppelmann.
Tel.: 02241/133014
E-Mail:
fabian.droppelmann@rhein-sieg-
kreis.de

Rhein-Sieg-Kreis (an). Kinder
brauchen ein liebevolles und
verlässliches Zuhause.
Wenn aber die leiblichen Eltern
nicht ausreichend für ihre Kin-
der sorgen können, benötigen
diese entweder zeitweise oder
auf Dauer Menschen, die ihnen
ein neues Zuhause geben, in
dem sie Geborgenheit, Erzie-
hung und Förderung erfahren.
Dies können Paare mit oder
ohne eigene Kinder oder Ein-
zelpersonen aller Kulturkreise
sein, die Verständnis und Tole-

ranz für die besondere Lebens-
situation von Pflegekindern ha-
ben, geduldig, einfühlsam und
verständnisvoll sind und mit der
Familie des Pflegekindes sowie
dem Jugendamt zusammenar-
beiten wollen.
Die Kooperationsgemeinschaft
Vollzeitpflege der rechtsrheini-
schen Jugendämter im Rhein-
Sieg-Kreis sucht Interessierte,
die sich vorstellen können, die-
se Aufgabe zu übernehmen.
Personen, die in den Städten,
Bad Honnef, Hennef, Königswin-

ter, Lohmar, Niederkassel,
Sankt Augustin, Siegburg, Trois-
dorf oder in den Gemeinden Alf-
ter, Eitorf, Much, Neunkirchen-
Seelscheid, Ruppichteroth,
Swisttal, Wachtberg und Wind-
eck wohnen, sind zu einem In-
formationsabend eingeladen.
Dieser Infoabend bietet die Ge-
legenheit, sich erst einmal un-
verbindlich damit auseinander
zu setzen, welche Vorausset-
zungen erfüllt sein müssen und
welche Unterstützung, Bera-
tung und Qualifizierung Pflege-

eltern erhalten.
Die Veranstaltung findet am
Dienstag, 1. Juli, von 19:30 bis
21 Uhr in der Stadtbibliothek
Troisdorf, Kölner Straße 69-81,
statt.
Der Zugang ist über den Haupt-
eingang Fußgängerzone mög-
lich. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.
Für Rückfragen steht
Simone Brede unter
02241 13-2070 oder
s i m o n e . b r e d e @ r h e i n - s i e g -
kreis.de zur Verfügung.
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Ev. Emmaus-Gemeinde - Bezirk Lohmar
Wochenplan

Ev. Emmaus-Gemeinde Lohmar - Bezirk Honrath
Wochenplan

Sonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. Juni
10 Uhr - Gottesdienst mit Jubelkon-
firmation - Pfarrerin Anke Rauen
Im Anschluss gemütliches Zusam-
mensein der Jubelkonfis im Gemein-
dehaus
Mittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. Juni
8 Uhr - Dienstgespräch für alle Mit-
arbeitenden der Emmaus-Gemein-
de
10 Uhr - Frauentreff; Thema: Einsam-
keit im Alter, Referentin Andrea Ei-
sele
16:45 Uhr - Kinder- und Jugendchor
Lohmar

Donnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. Juni
9:15 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
11 Uhr - Beratungsmobil des Dia-
konischen Werkes auf dem Kirch-
platz
14 Uhr - Vorstandssitzung Lohmarer
Tafel
Freitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. Juni
10 Uhr - Gottesdienst im ev. Alten-
heim Lohmar - Prädikant Axel Röhr-
bein
17 Uhr/18 Uhr - Posaunenchorprobe
für Anfänger/Fortgeschrittene
18 Uhr - Freizeittreff Jugend
Sonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. Juni

11 Uhr - Regional-Gottesdienst in
der Willkommenskirche Overath
Die Pfarrpersonen der Emmaus-Ge-
meinde sowie der Gemeinden Much,
Wahlscheid, Seelscheid, Neunkir-
chen und Overath laden zum ge-
meinsamen Gottesdienst in die Will-
kommenskirche Overath ein.
In diesem Gottesdienst wird Pfarre-
rin Editha Royek in den Ruhestand
verabschiedet, Fahrdienst jeweils um
10 Uhr am Kirch-Parkplatz.
Öffnungszeiten des GemeindebürosÖffnungszeiten des GemeindebürosÖffnungszeiten des GemeindebürosÖffnungszeiten des GemeindebürosÖffnungszeiten des Gemeindebüros
Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:
Dienstag 10 bis 12 Uhr, Mittwoch

15:30 bis 18 Uhr sowie Freitag von
10 bis 12 Uhr,
Telefon: 02246/4375, Mail:
emmausgemeinde-lohmar@ekir.de
In seelsorgerischen Angelegenhei-
ten wenden Sie sich bitte an Pfarre-
rin Barbara
Brill-Pflümer, Telefon 02206-852640,
Pfarrer Oliver Bretschneider,
Telefon 02246-3049856 oder
Pfarrerin Anke Rauen,
Telefon 02246-9110230.
Mehr Informationen auf unserer
Webseite:
www.emmausgemeindelohmar.ekir.de

Sonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. Juni
10 Uhr - Gottesdienst mit Ju-
belkonfirmation - Pfarrerin Bar-
bara Brill-Pflümer
Im Anschluss gemütliches Zu-
sammensein der Jubelkonfis im
Gemeindehaus
Dienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. Juni
9 Uhr - Bastelkreis
9:30 Uhr - Kreativzeit
15 Uhr - Gesellschaftsspiele-
gruppe
19 Uhr - Probe Lumina
Mittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. Juni
10 Uhr - Krabbelgruppe
10 Uhr - Yoga
15 Uhr - Spielgruppe
16:30 Uhr - Gymnastik
19 Uhr - Frauentreff
Donnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. Juni

10 Uhr - Spielgruppe
16 Uhr - Stunde der Männer
10 - Uhr JUZE
Freitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. Juni
8:30 Uhr - Damengymnastik
8:45 Uhr - Schulgottesdienst
GGS Wahlscheid
9 Uhr - Dienstgespräch
9:30 Uhr - Gymnastik
19 Uhr - Teestuben-Revival
Samstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. Juni
10 Uhr - Chorprobe LaVoce
Sonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. Juni
11 Uhr - Regional-Gottesdienst
in der Willkommenskirche Ove-
rath
Die Pfarrpersonen der Emmaus-
Gemeinde sowie der Gemein-
den Much, Wahlscheid, Seel-
scheid, Neunkirchen und Ove-

rath laden zum gemeinsamen
Gottesdienst in die Willkom-
menskirche Overath ein. In die-
sem Gottesdienst wird Pfarre-
rin Editha Royek in den Ruhe-
stand verabschiedet, Fahrdienst
jeweils um 10 Uhr am Kirch-
Parkplatz.
Öffnungszeiten des Gemeinde-Öffnungszeiten des Gemeinde-Öffnungszeiten des Gemeinde-Öffnungszeiten des Gemeinde-Öffnungszeiten des Gemeinde-
büros Honrath:büros Honrath:büros Honrath:büros Honrath:büros Honrath:
Di, Do, Fr von 9 bis 12 Uhr so-
wie Di von 15:30 bis 18 Uhr
Telefon: 02206/900930;
Mail: emmausgemeinde-
lohmar@ekir.de
In seelsorgerischen Angelegen-
heiten wenden Sie sich bitte an
Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer,
Telefon 02206-852640, Pfarrer
Oliver Bretschneider, Telefon
02246-3049856 oder Pfarrerin
Anke Rauen,
Telefon 02246-9110230.
Mehr Informationen auf unse-
rer Website:
www.emmausgemeindelohmar.ekir.de
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Ev. Emmaus-Gemeinde Lohmar Bezirk Birk
Wochenplan

Ev. Kirchengemeinde Wahlscheid

Sonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. Juni
10 Uhr - Gottesdienst mit Jubel-
konfirmation - Pfarrer Oliver
Bretschneider
Im Anschluss gemütliches Zusam-
mensein der Jubelkonfis im Ge-
meindehaus
Dienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. Juni
9 Uhr - Zwergennest

10 Uhr - kath. Frauengemeinschaft
Birk
Mittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. Juni
14 Uhr - Musik mit Kindern - ele-
mentarer Musikunterricht
Donnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. Juni
9 Uhr - Zwergennest
Freitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. Juni
9 Uhr - Zwergennest

14 Uhr - ökumenischer Einkaufs-
dienst für Seniorinnen und Senio-
ren
Samstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. Juni
10 Uhr - Kirche kunterbunt, bitte
Anmeldung an
annika.stengel@ekir.de
Sonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. Juni
11 Uhr - Regional-Gottesdienst in
der Willkommenskirche Overath
Die Pfarrpersonen der Emmaus-
Gemeinde sowie der Gemeinden
Much, Wahlscheid, Seelscheid,
Neunkirchen und Overath laden
zum gemeinsamen Gottesdienst
in die Willkommenskirche Overath
ein. In diesem Gottesdienst wird
Pfarrerin Editha Royek in den Ru-
hestand verabschiedet, Fahr-

dienst jeweils um 10 Uhr am Kirch-
Parkplatz.
Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-
ros Birkros Birkros Birkros Birkros Birk
montags von 15.30 bis 18 Uhr,
dienstags und donnerstags von 10
bis 12 Uhr
Telefon: 02246/3424, Mail: emm-
ausgemeinde-lohmar@ekir.de
In seelsorgerischen Angelegen-
heiten wenden Sie sich bitte an
Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer,
Telefon 02206-852640, Pfarrer
Oliver Bretschneider, Telefon
02246-3049856 oder Pfarrerin
Anke Rauen, Telefon 02246-
9110230. Mehr Informationen auf
unserer Website:
www.emmausgemeindelohmar.ekir.de

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Kapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten Hirten
13. Juni13. Juni13. Juni13. Juni13. Juni
10 Uhr - Gottesdienst mit Pfr.
Thomas Weckbecker
EvEvEvEvEv..... St. St. St. St. St. Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche
8. Juni8. Juni8. Juni8. Juni8. Juni
10.15 Uhr - Gottesdienst an
Pfingstsonntag mit Prädikantin
Jeanette D´Ans
9. Juni9. Juni9. Juni9. Juni9. Juni

11 Uhr - Tauferinnerungsgottes-
dienst im Aggerbogen Wahl-
scheid - Pfr. Thomas Weckbe-
cker
Save the date! - Fest(ival)-Wo-Save the date! - Fest(ival)-Wo-Save the date! - Fest(ival)-Wo-Save the date! - Fest(ival)-Wo-Save the date! - Fest(ival)-Wo-
chenende rund um die Evchenende rund um die Evchenende rund um die Evchenende rund um die Evchenende rund um die Ev..... St. St. St. St. St.
Bartholomäuskirche am 28.Bartholomäuskirche am 28.Bartholomäuskirche am 28.Bartholomäuskirche am 28.Bartholomäuskirche am 28.
und 29. Juni.und 29. Juni.und 29. Juni.und 29. Juni.und 29. Juni.
Am Sa., den 28. Juni ab 17 Uhr
findet das 40-Jahre-Live-Aid
Konzert-Event auf dem Vorplatz

der Kirche statt.
Neben Konzertausschnitten er-
wartet Sie und Euch die Band
WesternBehagen mit Live-Mu-
sik, Leckeres vom Grill und küh-
le Getränke sind ebenfalls am
Start. Am Sonntag findet dann
der traditionelle Reisesegen-
Gottesdienst mit anschließen-
dem Gemeindefest für die gan-
ze Familie statt.
Auch hier wird es wieder eini-
ges an Programm geben und
auch für das leibliche Wohl ist
gesorgt. Wir feiern, wie auch
schon im letzten Jahr, gemein-
sam mit der Ev. Emmaus-Ge-
meinde Lohmar.
Die Die Die Die Die WWWWWoche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:
Mo. 9. JuniMo. 9. JuniMo. 9. JuniMo. 9. JuniMo. 9. Juni
11 Uhr - Baby-Massage
16 Uhr - Jugendtreff
19 Uhr - Kreativ-Treff
Di., 10. JuniDi., 10. JuniDi., 10. JuniDi., 10. JuniDi., 10. Juni
9 Uhr - Pekip
10.45 Uhr - Pekip
16 Uhr - ökum. Bibelgespräch
19.30 Uhr - Strickliesels

Mi., 11. JuniMi., 11. JuniMi., 11. JuniMi., 11. JuniMi., 11. Juni
15.30 Uhr - Kinderchor f.
3-5-jährige
16.30 Uhr - Kinderchor „Die wil-
den Kidz“ f. 7 bis 11-jährige
Do., 12. JuniDo., 12. JuniDo., 12. JuniDo., 12. JuniDo., 12. Juni
15 Uhr - Seniorentanztreff
19.45 Uhr - Bartholomäuschor
FFFFFrrrrr. ,. ,. ,. ,. , 13. 13. 13. 13. 13. Juni Juni Juni Juni Juni
16 bis 17.30 Uhr - Probe
Jugendband
19.30 Uhr - Offenes Singen
Unsere Mini-Clubs treffen sich
nach Absprache
Di. um 9 Uhr, Mi. um 10 Uhr, Do.
um 9 Uhr sowie
Fr. um 9 und 16 Uhr
Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:
Gemeindebüro
N. Swerbinka
Mo, Di, Fr 9 bis 12 / Do 15 bis
19 Uhr / Mi. geschlossen
Tel.: 02206-5035
Mail: wahlscheid@ekir.de
Pfr. Thomas Weckbecker
Tel.: 02206.1377
Mail:
thomas.weckbecker@ekir.de
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Kath. Kirchengemeinde St. Johannes Lohmar
Samstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. Juni
17.15 Uhr - Lohmar Beichtgelegen-
heit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorab-
endmesse
Sonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. Juni
9 Uhr - ScheiderhöheHl. Messe
9.30 Uhr - Birk Hl. Messe
10.30 Uhr - Neuhonrath Hl. Messe;
musikalische Gestaltung Kirchen-
chor St. Cäcilia Neuhonrath
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe mit
Gebet für Gisela Schulze und LuV
der Familie (SWA), Helene Esser
und verstorbene Angehörige und
Freunde (JG) sowie Hans Krause;
musikalische Gestaltung durch
den Pfarrchor Lohmar. Michael
Haydn: Missa Brevis D-Dur; Solis-
tin: Ruth Theresa Fiedler, Sopran
Montag, 9. JuniMontag, 9. JuniMontag, 9. JuniMontag, 9. JuniMontag, 9. Juni
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe;
musikalisch mitgestaltet vom Blei-
felder Vokaloktett
9.30 Uhr - Birk Hl. Messe
10.30 Uhr - Neuhonrath Hl. Messe
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe
Mittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. Juni
9 Uhr - Birk Frauenmesse
12.15 Uhr - Scheiderhöhe Schul-
gottesdienst der 3. und 4. Klassen
GGS Donrath
18 Uhr - Lohmar Abendmesse
Donnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. Juni
18 Uhr - Neuhonrath Abendmesse
Freitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. Juni

8.30 Uhr - Neuhonrath Schulgot-
tesdienst der 3. und 4. Klassen
GGS Wahlscheid
18 Uhr - Birk Abendmesse mit Ge-
bet für Rudolf und Elisabeth Dem-
mer (JG)
Samstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. Juni
10.30 Uhr - Neuhonrath Heilige
Messe anl. der Diamantenen Hoch-
zeit der Eheleute Burgharda und
Gotthard Klein
16.30 Uhr - Wahlscheid Sonntag-
vorabendmesse mit Gebet für Hil-
degard und Kurt Bollig (JG), Stefan
Lückeroth
17.15 Uhr - Lohmar Beichtgelegen-
heit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorab-
endmesse mit Gebet für Paul und
Marianne Kaiser (JG) sowie Ingo
Kolf
Sonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. Juni
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
mit Gebet für Bernhard und Maria
Meyer sowie Jürgen Manz
9.30 Uhr - Birk Hl. Messe mit Ge-
bet für Guido Söntgerath (JG), Le-
bende und Verstorbene der Fami-
lie Toni Klein, Lebende und Ver-
storbene der Familie Hallberg und
Gierlach, in besonderer Meinung
10.30 Uhr - Neuhonrath Hl. Messe
mit Gebet für Hans Willi Kraus
(SWA)
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe mit
Gebet für Heinz Bruhn (SWA)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
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Müller Maschinen Troisdorf, 02241-
949090
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Tipps und Termine für Juni
Orgelspaziergänge, Gemeindefeste, ökumenische Akzente und Programm bei der 10.
Bonner Kirchennacht: eine Auswahl von Tipps und Terminen aus Kirche, Diakonie,
Jugendarbeit und Erwachsenenbildung an Sieg und Rhein für den Monat Juni

Pfingstsonntag, 8. Juni, 9.30 UhrPfingstsonntag, 8. Juni, 9.30 UhrPfingstsonntag, 8. Juni, 9.30 UhrPfingstsonntag, 8. Juni, 9.30 UhrPfingstsonntag, 8. Juni, 9.30 Uhr
Frühstücksgottesdienst, Gottes-
dienst mit anschließendem gemein-
samem Frühstück im Gemeinde-
haus, Evangelische Kirche Herchen,
Siegtalstraße 35, Windeck-Herchen
Pfingstmontag, 9. Juni, 10.30 UhrPfingstmontag, 9. Juni, 10.30 UhrPfingstmontag, 9. Juni, 10.30 UhrPfingstmontag, 9. Juni, 10.30 UhrPfingstmontag, 9. Juni, 10.30 Uhr
Ökumenischer Open-Air-Gottes-
dienst der Arbeitsgemeinschaft
Christlicher Kirchen (ACK) in Sieg-
burg, Wiese am Bootshaus an der
Sieg, Pfarrerin Ruth Wirths, musi-
kalische Begleitung durch den Po-
saunenchor
Pfingstmontag, 9. Juni, 11 UhrPfingstmontag, 9. Juni, 11 UhrPfingstmontag, 9. Juni, 11 UhrPfingstmontag, 9. Juni, 11 UhrPfingstmontag, 9. Juni, 11 Uhr
Landschaftsgarten Aggerbogen
Wahlscheid: Tauferinnerungsgottes-
dinest der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Wahlscheid. Tauferinne-
rung für alle, die im Jahr 2020 in der
Evangelischen St. Bartholomäuskir-
che getauft wurden. Leitung: Pfar-
rer Thomas Weckbecker; musikali-
sche Begleitung: Blasorchester Loh-
mar
Pfingstmontag, 9. Juni, 11 UhrPfingstmontag, 9. Juni, 11 UhrPfingstmontag, 9. Juni, 11 UhrPfingstmontag, 9. Juni, 11 UhrPfingstmontag, 9. Juni, 11 Uhr
Garten des Gemeindehauses Bir-
linghoven, Birlinghovener Straße 17,
Sankt Augustin: Ökumenischer Re-
gionalgottesdienst der Pfarreienge-
meinschaft Königswinter Am Oel-
berg, des katholischen Seelsorge-
bereichs Sankt Augustin und der
Evangelischen Kirchengemeinde
Siebengebirge, anschließend Bei-
sammensein und Grillen
Donnerstag, 12. Juni, 11 UhrDonnerstag, 12. Juni, 11 UhrDonnerstag, 12. Juni, 11 UhrDonnerstag, 12. Juni, 11 UhrDonnerstag, 12. Juni, 11 Uhr
Nachfolge-Christi-Kirche, Dietrich-
Bonhoeffer-Straße 8, Bonn-Beuel-
Süd: „Krabbelkonzert“ der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Beuel
über das Akkordeon mit Kantor Hu-
bert Arnold
Samstag, 14. Juni, 18 UhrSamstag, 14. Juni, 18 UhrSamstag, 14. Juni, 18 UhrSamstag, 14. Juni, 18 UhrSamstag, 14. Juni, 18 Uhr
Christuskirche Königswinter, Gra-
benstraße 10: Kammermusikkon-
zert mit Werken von C. Stamitz, A.
Dvórak, L. Moyse, mit Dorothea
Steinmetz, Flöte, und Stefanie In-
genhaag, Klavier. Der Eintritt ist frei,
um eine Spende am Ausgang wird
gebeten.
Sonntag, 15. Juni, 10 UhrSonntag, 15. Juni, 10 UhrSonntag, 15. Juni, 10 UhrSonntag, 15. Juni, 10 UhrSonntag, 15. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst in der Versöhnungs-
kirche, Neustraße 2, Bonn-Beuel,
zum Start des Gemeindefestes der
Evangelischen Kirchengemeinde
Beuel, ab 11 Uhr Programm im Ge-
meindehaus und auf dem Gelände

der Evangelischen Kita Beueler
Pänz, 13.30 Uhr: Afrikanisches Mu-
sical mit den Kirchenmäusen, 16
Uhr: Konzert mit der Schäl Sick Big-
Band
Sonntag, 15. Juni, 10 UhrSonntag, 15. Juni, 10 UhrSonntag, 15. Juni, 10 UhrSonntag, 15. Juni, 10 UhrSonntag, 15. Juni, 10 Uhr
Evangelische Willkommenskirche,
Kapellenstraße, Overath: Regiogot-
tesdienst, gemeinsamer Gottes-
dienst der Evangelischen Kirchen-
gemeinden Lohmar, Wahlscheid,
Overath, Much, Neunkirchen und
Seelscheid. Mit Verabschiedung von
Pfarrerin Editha Royek; anschlie-
ßend Beisammensein
Sonntag, 15. Juni, 11 UhrSonntag, 15. Juni, 11 UhrSonntag, 15. Juni, 11 UhrSonntag, 15. Juni, 11 UhrSonntag, 15. Juni, 11 Uhr
Festgottesdienst mit Posaunenchor
mit anschließendem Gemeindefest
der Evangelischen Kirchengemein-
de Bad Honnef, Erlöserkirche, Lui-
senstraße 13, zur Feier der Einwei-
hung der Erlöserkirche vor 125 Jah-
ren unter dem Motto „125 Jahre -
ein Segen“. Nach dem Gottesdienst
gibt es Mittagessen, Musik, Spiele,
Theater, eine Orgelführung und die
Fotoausstellung „Unsere Kirche“.
Um 16 Uhr führen Kinder das Sing-
spiel „Der Traumzauberbaum“ auf.
1899 wurde der Grundstein gelegt,
am 1. Advent 1900 fand die Einwei-
hung des Kirchbaus statt. Den Na-
men Erlöserkirche erhielt sie erst
1997.
Sonntag, 15. Juni, 15 UhrSonntag, 15. Juni, 15 UhrSonntag, 15. Juni, 15 UhrSonntag, 15. Juni, 15 UhrSonntag, 15. Juni, 15 Uhr
Hofkonzert „Coast to Coast. Musik
von Broadway bis Hollywood“, Kon-
zert des Bläserchors der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Hennef un-
ter der Leitung von Christine Häus-
ler, Christuskirche, Beethovenstra-
ße 42.
Samstag, 21. Juni, 20 UhrSamstag, 21. Juni, 20 UhrSamstag, 21. Juni, 20 UhrSamstag, 21. Juni, 20 UhrSamstag, 21. Juni, 20 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst anläss-
lich des Jubiläums „1700 Jahre Konzil
von Nicäa“, Gottesdienst der Ar-
beitsgemeinschaft Christlicher Kir-
chen (ACK) Bonn, Freiluft-Theater
in den Bonner Rheinauen, bei
schlechtem Wetter in St. Winfried,
Sträßchensweg 3.
Montag, 23. Juni, 19 UhrMontag, 23. Juni, 19 UhrMontag, 23. Juni, 19 UhrMontag, 23. Juni, 19 UhrMontag, 23. Juni, 19 Uhr
Offenes Singen in der Evangelischen
Kirchengemeinde Bad Honnef, Ge-
meindesaal, Luisenstraße 15
Dienstag, 24. Juni, 17.30 UhrDienstag, 24. Juni, 17.30 UhrDienstag, 24. Juni, 17.30 UhrDienstag, 24. Juni, 17.30 UhrDienstag, 24. Juni, 17.30 Uhr
Große Kirche Oberkassel, Kinkel-
straße 4, Bonn-Oberkassel, Turm-
blasen mit Picknick, Blasinstrumen-

te können ausprobiert werden
Freitag, 27. Juni, 18 UhrFreitag, 27. Juni, 18 UhrFreitag, 27. Juni, 18 UhrFreitag, 27. Juni, 18 UhrFreitag, 27. Juni, 18 Uhr
Bonner Kirchennacht unter dem
Motto „Nacht der Träume“, Pro-
gramm machen sind u.a. die Evan-
gelischen Kirchengemeinden Beu-
el, Oberkassel-Königswinter, St. Au-
gustin und Hangelar sowie das Evan-
gelische Jugendwerk Sieg • Rhein
• Bonn.
Beuel: In der Versöhnungskirche in
Bonn-Beuel, Neustraße 2, startet
die „Blechlawine“ um 19 Uhr mit
einem Platzkonzert. Um 20 und um
21 Uhr folgen biblische „Traumge-
schichten“. „Fürchte dich nicht“
heißt das Iona-Nachtgebet, das um
22 Uhr beginnt.
Oberkassel: Die Alte Evangelische
Kirche Oberkassel, Zipperstraße 2,
kann in der Kirchennacht von 18.30
bis 21.30 Uhr besichtigt werden.
„Wie die Träumenden werden wir
sein“, Veranstaltungen in der Gro-
ßen Kirche Oberkassel, Kinkelstra-
ße 4: 18.30 Uhr, „Träumereien von
Schumann bis zum Broadway“ -
Konzert für Sopran und Orgel mit
Manuela Meyer und Stefanie In-
genhaag. 20 Uhr: „Was wäre,
wenn…“ - Konzert mit dem Ju-
gendchor der Evangelischen Kir-
chengemeinde Oberkassel-Königs-
winter, Leitung Stefanie Ingenhaag.
21.30 Uhr: „Auf grünen Auen…“,
Orgelmeditation zu Psalm 23 mit
Kantorin Stefanie Ingenhaag und
Pfarrerin Sophia Döllscher.
Hangelar: 18 Uhr, Christuskirche,
An der Evangelischen Kirche 1-3,
Sankt Augustin-Hangelar: Taizé-An-
dacht „Wir träumen Ökumene“.
Jugendwerk: Trinitatiskirche,
Brahmsstraße 14, 53121 Bonn:
„Out of space - Wenn der Himmel
zu uns spricht“, 19 Uhr: „Grenzen-
los - Eine Reise ins Universum“; 20
Uhr: „Lego-Challenge: Dein
(T)Raumschiff“; 21 Uhr: „Astrono-
mie trifft Glaube“, Gespräch von
Dr. Sandra Unruh und Pfarrer Uwe
Grieser; 22 Uhr:„Pubquiz: Sterne &
Visionen“ rund um Kosmos, Astro-
nomie und spirituelle Visionen; ab
23 Uhr: „Völlig losgelöst - Sternen-
tanz“. Jugendwerk: https://
www.evaju.de/
Web: https://
bonnerkirchennacht.de/

Samstag, 28. Juni, 15 UhrSamstag, 28. Juni, 15 UhrSamstag, 28. Juni, 15 UhrSamstag, 28. Juni, 15 UhrSamstag, 28. Juni, 15 Uhr
Ökumenischer Orgelspaziergang in
Siegburg von der Auferstehungskir-
che, Annostraße 14, nach St. Serva-
tius, mit Kantorin Katrin Wissemann
und Servatius-Kantor Guido Harzen
Samstag, 28. Juni, 17 UhrSamstag, 28. Juni, 17 UhrSamstag, 28. Juni, 17 UhrSamstag, 28. Juni, 17 UhrSamstag, 28. Juni, 17 Uhr
Evangelische St. Bartholomäuskir-
che: 40 Jahre Live-Aid-Konzerte in
London und Philadelphia. Erinnert
und gefeiert wird das weltumspan-
nende Benefizkonzert für Afrika im
Jahr 1985. Damals traten u.a. David
Bowie, Queen, Elton John, Madon-
na, The Who, Tina Turner, Dire Straits
und Phil Collins auf. Die Evangeli-
sche Kirchengemeinde Wahlscheid
zeigt den Konzertfilm und hat die
Band WesternBehagen zu Gast. Es
wird gegrillt. Der Eintritt ist frei,
Spenden willkommen
Sonntag, 29. Juni, 10.15 UhrSonntag, 29. Juni, 10.15 UhrSonntag, 29. Juni, 10.15 UhrSonntag, 29. Juni, 10.15 UhrSonntag, 29. Juni, 10.15 Uhr
Reisesegen-Gottesdienst open air
vor der Evangelischen St. Bartho-
lomäuskirche in Lohmar-Wahlscheid
und gemeinsames Gemeindefest
der Evangelischen Kirchengemein-
de Wahlscheid und der Evangeli-
schen Emmaus-Gemeinde Lohmar
Sonntag, 29. Juni, 11.15 UhrSonntag, 29. Juni, 11.15 UhrSonntag, 29. Juni, 11.15 UhrSonntag, 29. Juni, 11.15 UhrSonntag, 29. Juni, 11.15 Uhr
Die Spatzenchöre der Kita Regen-
bogen und der Evangelischen Kir-
chengemeinde Hennef führen im
Gottesdienst das Singspiel „Die
Kieselsteinsuppe“ auf, begleitet von
den Jungbläsern, Christuskirche,
Beethovenstraße 42.
Sonntag, 29. Juni, 10.45 UhrSonntag, 29. Juni, 10.45 UhrSonntag, 29. Juni, 10.45 UhrSonntag, 29. Juni, 10.45 UhrSonntag, 29. Juni, 10.45 Uhr
Emmauskirche, Kopernikusstraße 2,
Niederkassel-Lülsdorf, Familienkir-
che mit anschließendem Gemein-
defest
Sonntag, 29. Juni, 15 UhrSonntag, 29. Juni, 15 UhrSonntag, 29. Juni, 15 UhrSonntag, 29. Juni, 15 UhrSonntag, 29. Juni, 15 Uhr
Große Kirche Oberkassel, Kinkel-
straße 4: Orgelspaziergang von Ob-
erkassel nach Limperich, Kurzkon-
zert an der Walcker-Orgel mit Wer-
ken von J.G. Rheinberger, anschlie-
ßend Kaffee und Kuchen, 17.30 Uhr,
Pfarrkirche Hl. Kreuz Limperich,
Kurzkonzert an der Binns-Orgel mit
Werken von R. V. Williams, H. Pur-
cell, K. Jenkins u.a., anschließend
„Limpericher Orgeltröpfchen“ und
Knabbereien, Christian Jacob und
Stefanie Ingenhaag (Orgel). Der Ein-
tritt ist frei, Spenden sind willkom-
men. Gemeinden an Sieg und Rhein:
https://www.ekasur.de/gemeinden/
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www.stadtwerke-lohmar.de

„Die Stadtwerke Lohmar fördern die Bildung in Lohmar 
mit qualitativ hochwertigen Angeboten - unkompliziert und 
mit Herz.”
Michaela Pössinger, Direktorin der Waldschule Lohmar

Unsere Stadtwerke –
Engagement für die Bildung in Lohmar

lokal · zuverlässig · engagiert


